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ÄKBV Kursangebot 2020
Zulassung nach der Reihenfolge der eingehenden Kursgebühr.  
Bitte Barcode-Aufkleber unbedingt zum Kurs mitbringen

Refresher-Kurse Notfälle  
im ärztlichen Bereitschaftsdienst
Die u.g. Lern- und Übungsinhalte werden im interaktiven Seminarstil 
vermittelt. Im Anschluss daran finden in jedem Kurs praktischen 
Übungen zu den Themen „Basic Life Support“, Anwendung AED und 
Atemwegsmanagement statt.

Kurs I: Akutes Koronarsyndrom, Einsatz & Nutzen des AED 
Kurs II: Asthma, Schlaganfall, Drogennotfall, Vigilanzstörungen,  
Haftfähigkeit, Psychiatrische Notfälle, Suizidalität, Todesfeststellung
Kurs III: Anaphylaxie, Sepsis, Abdominalschmerz, Kopfschmerz, 
präklinische Schmerztherapie 
Pädiatrie: Notfälle bei Kindern

Die Themenauswahl bzw. Schwerpunktbildung richtet sich nach den Bedürf- 
nissen der Teilnehmer. Eigene Fälle/Erfahrungen können diskutiert werden. 
Je Kurstermin: ÄKBV-Mitglieder 30 €, Nichtmitglieder 100 €

Fortbildungspunkte beantragt Lernerfolgskontrolle wird 
durchgeführt. Orange Felder = leider vorbei
⌚Jeweils von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr  
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Letzter Termin 2019: 27.11.2019 (Kurs III)

Kurs I
08.01.2020
05.02.2020
04.03.2020
29.04.2020
01.07.2020
07.10.2020
25.11.2020

Kurs II
15.01.2020
12.02.2020
01.04.2020
13.05.2020
15.07.2020
21.10.2020
02.12.2020

Kurs III
22.01.2020
19.02.2020
22.04.2020
27.05.2020
22.07.2020
28.10.2020
09.12.2020

Pädiatrie
29.01.2020
11.03.2020
06.05.2020
08.07.2020
16.09.2020
11.11.2020

Für alle Kurse: Nach Anmeldung Gebühr überweisen auf Konto: Deutsche Apotheker- u. Ärztebank München 
IBAN: DE96 3006 0601 0001 0767 79, BIC: DAAEDEDDXXX. Anmeldung unter www.aekbv.de

Leichenschau
In Zusammenarbeit mit dem Institut für Rechtsmedizin der Universität 
München. Neben dem theoretischen Teil sind auch medizinische 
Grundlagen Lerninhalte. 

Kurs I: Gesetzliche Grundlagen, Hinweise zum praktischen Vorgehen, 
Fragen zur Leichenschau, Abrechnungsmodalitäten 
Kurs II: Kasuistik zur Leichenschau, Hinweise auf Gewaltdelikt (praktische 
Übungen, Untersuchungen an der Leiche) 
Je Kurstermin: ÄKBV-Mitglieder 30 €, Nichtmitglieder 100 €

Fortbildungspunkte beantragt 
Orange Felder = leider vorbei
⌚Jeweils von 18.00 Uhr bis 21.15 Uhr  
Kursort: Institut für Rechtsmedizin, Nußbaumstraße 26

Kurs I
11.03.2020
08.07.2020
21.10.2020

Kurs II
18.03.2020
15.07.2020
28.10.2020

Krisenintervention
In Zusammenarbeit mit dem Kriseninterventionsteam München (KIT) 
Mit dieser Basisschulung wird vermittelt, wie der Arzt / die Ärztin im 
Not- und Bereitschaftsdienst oder bei der Leichenschau mit Menschen, 
die unmittelbar unter den Auswirkungen einer extremen psychischen 
Erfahrung leiden, emotional geordnet und orientiert umgehen sollte. 
Je Kurstermin: ÄKBV-Mitglieder 30 €, Nichtmitglieder 100 €

Fortbildungspunkte beantragt
Orange Felder = leider vorbei
⌚Jeweils von 18.00 Uhr bis 21.15 Uhr  
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Termine
23.04.2020 22.10.2020

Palliativmedizin
Fortbildungsinhalte: Symptomkontrolle bei schwerkranken und ster-
benden Patienten (Schmerzen, Atemnot, Angst/Unruhe, Obstipa-
tion, Übelkeit und Erbrechen), Grundlagen der WHO-Schmerzther-
apie, Medikamentengabe, Flüssigkeits- und Nahrungszufuhr in der 
Sterbephase, Möglichkeiten der parenteralen Medikamentenzu-
fuhr, rechtliche Voraussetzungen, interaktive Fallbesprechungen. 
Je Kurstermin: ÄKBV-Mitglieder 30 €, Nichtmitglieder 100 €

Fortbildungspunkte beantragt Lernerfolgskontrolle wird 
durchgeführt. Orange Felder = leider vorbei 
⌚ Jeweils von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Termine
02.03.2020 06.07.2020 26.10.2020

Skills-Kurse
6 Stationen mit praktischen Übungen und folgenden Lerninhalten: 
Blasenkatheterisierung, intraossäre Punktion, Nasentamponade, 
Larynxmaske, Kinder-Notfalllineal, Portpunktion. .
Je Kurstermin: ÄKBV-Mitglieder 50 €, Nichtmitglieder 150 €

Fortbildungspunkte beantragt Lernerfolgskontrolle wird 
durchgeführt. Orange Felder = leider vorbei
⌚ Jeweils von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Termine
18.03.2020 14.10.2020

2 KURSANGEBOT Online  anmelden
www.aekbv.de
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Infektionskrankheiten sind weltweit noch 
immer die häufigste Todesursache. In den 
Entwicklungsländern sind dafür die schlechten 
ökonomischen und hygienischen Bedingungen 
verantwortlich. In den Industrieländern 
scheinen die tödlichen Infektionskrankheiten 
aber immer besser beherrschbar. 

Aufgrund der modernen Therapien hält die 
WHO die Hepatitis-C-Infektionen für besiegbar 
– bereits im Jahr 2030 könnte es soweit sein. 
Heilungsraten um die 90 Prozent finden sich 
schon jetzt. 

Bei diesem ehrgeizigen Ziel ist es allerdings 
wichtig, die bestehenden Therapieoptionen 
rechtzeitig einzusetzen. Hier sind wir als 
Kliniker und Niedergelassene gefragt, das 
Screening – vor allem bei Risikogruppen – und 
die Therapierate bei Infizierten zu verbessern.

Wir müssen unsere diagnostische Aufmerk-
samkeit verstärken, um die bestehende 
Dunkelziffer bei Infizierten zu senken. Dazu ist 
in der heutigen MÄA das Interview mit Dr. 
Spinner mehr als geeignet und die Lektüre 
empfehlenswert.

Ihr Andreas Durstewitz

Wir können das  
Hepatitis-C-Virus  
eliminieren!

Münchner Ärztliche  
Anzeigen online lesen:

www.aerztliche-anzeigen.de

Aktuell, übersichtlich,  
nutzerfreundlich, jederzeit.
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Frühzeitig erkennen  
und behandeln
Durch jahrelange Aufklärungskampagnen kennen die meisten Menschen 
den HI-Virus und seine Übertragungswege. Anders sieht es bei der Hepati-
tis C aus. Im Gespräch mit den MÄA warb PD Dr. Christoph Spinner, Infek-
tiologischer Oberarzt am Klinikum rechts der Isar, für Offenheit gegenüber 
Patienten und eine möglichst frühe Diagnostik und Therapie.

Hepatitis C

Foto: shutterstock



Münchner Ärztliche Anzeigen TITELTHEMA 5

Früher waren die Therapieoptionen 
bei Hepatitis C sehr begrenzt, weil 
man mit unspezifischen und 
schlecht verträglichen Therapeutika 
wie PEG-Interferon und Ribavirin 
arbeiten musste. Von den im 
Wesentlichen sechs vorhandenen 
Genotypen haben wir hierzulande 
vorwiegend den Genotyp 1. Gegen 
alle HCV-Genotypen gibt es seit eini-
gen Jahren effektive und verträgliche 
direkt antivirale Medikamente (Direct 
antiviral agents, DAA). Über acht bis 
zwölf Wochen nimmt man ein bis 
drei Tabletten täglich ein. Dadurch 
lassen sich heute Heilungsraten von 
deutlich über 90 Prozent erreichen. 
So können wir die Erkrankung in 
allen Stadien bis zum zirrhotischen 
Umbau therapieren. Je früher aller-
dings mit der effektiven und sehr gut 
verträglichen Therapie begonnen 
wird, desto wahrscheinlicher ist es, 
Leberschäden zu verhindern. 

Herr Dr. Spinner, was gibt es von 
der Hepatitis C (HCV) zu berichten?
Die Hepatitis C ist nach wie vor ein 
großes, globales Problem. Die Welt-
gesundheitsorganisation schätzt, 
dass weltweit 71 Millionen mit dem 
Hepatitis-C-Virus leben. Das ent-
spricht einem Prozent der Weltbevöl-
kerung. In Europa gibt es etwa 14 Mil-
lionen Hepatitis-C-Infizierte. 
Deutschland gilt zwar als Niedrig-Ri-
siko-Land. Hierzulande geht man von 
einer Antikörper-Prävalenz von 0,3 
Prozent der Gesamtbevölkerung aus. 
In Bayern hatten wir in 2016 aber 
eine Inzidenz von 7,1 pro 100.000 Ein-
wohnern. Damit gehören wir zu den 
Regionen in Deutschland mit der 
höchsten Inzidenz. In Brandenburg 
beispielsweise liegt die Inzidenz bei 
2,5, in Baden-Württemberg bei 4,7.

Wer ist betroffen?
Als Hauptrisikogruppen gelten Men-
schen mit Drogengebrauch sowie 
homo- und bisexuelle Männer 
(MSM). Hepatitis C wird heute im 
Wesentlichen durch Blutkontakte 
übertragen. Drogengebrauch, ganz 
gleich ob intravenös oder nasal, ist 
ein Risikofaktor, genauso wie trau-
matische Sexualpraktiken. Man weiß 
allerdings nur bei knapp einem Vier-
tel der Patienten, wo und wie sie 
sich am ehesten infiziert haben.

Die HIV-Aufklärung ist heute sehr 
gut. Die meisten Menschen kennen 
die Übertragungswege und können 
sich schützen. Wie sieht es bei 
Hepatitis C aus?
Das Wissen über die Erkrankung ist 
in der Bevölkerung leider sehr hete-
rogen. 2017 haben bei einer Befra-
gung nur 57 Prozent angegeben, 
dass sie von HCV im letzten Jahr 
gehört hätten. Nur knapp jeder  
Zweite, 43 Prozent, wusste, wie HCV 
übertragen wird, und nur 44 Prozent 
wussten über die heute erfolgreich 
heilende Therapie Bescheid. Dabei 
ist eine unbehandelte Hepatitis C 
regelhaft tödlich: Sie führt über eine 
jahrelange chronische Entzündung 
zur Leberfibrose und –zirrhose und 
darauf folgend meist entweder zu 
einem hepatozellulären Karcinom 
oder zum Funktionsausfall der 
Leber.

Wie funktioniert die Therapie  
heute?

erstattet. Das Gleiche gilt übrigens 
auch für die Hepatitis-C-Antikör-
per-Diagnostik, sofern ein entspre-
chendes Risiko bezüglich einer 
Erkrankung vorliegt.

Wie kann es sein, dass viele Infi-
zierte nichts davon wissen?
Die Krankheitssymptome der HCV 
sind eher unspezifisch: Müdigkeit, 
Konzentrationsschwierigkeiten, 
Gelenkschmerzen, epigastrische 
Schmerzen oder auch grippeähnli-
che Symptome. Auch die laborche-
misch erhöhten Leberwerte, als Aus-
druck der Leberentzündung, sind bei 
bis zu 40 Prozent normal. Es ist also 
gar nicht so einfach, auf die Diagno-
se einer Hepatitis C zu kommen. 
Patienten mit Risikofaktoren sollten 
daher ein Angebot zur Untersuchung 
wahrnehmen können: Menschen aus 
Hochprävalenzländern, mit HIV oder 
mit einer anderen viralen Hepatitis, 
mit einem erhöhten sexuellen Risiko 
oder Menschen, die Drogen gebrau-
chen. 

Wann sollten Ärztinnen und Ärzte 
einen Patienten unbedingt auf 
Hepatitis C testen? 
Auf jeden Fall bei unklarer Leberwert-
erhöhung, bei der kein anderer plau-
sibler Grund greifbar ist. Außerdem 
sollten Personen der genannten Risi-
kogruppen ein Angebot zum Scree-
ning erhalten. Auch wer nicht steril 
tätowiert wurde oder früher mal in 
einer Justizvollzugsanstalt war oder 
wer in einem Haushalt mit einem 
Hepatitis-C-infizierten Menschen 
wohnt, hat ein erhöhtes Risiko. 

Was kann man tun, wenn ein Pati-
ent seinen Arzt nicht informiert, 
dass er zu einer Risikogruppe 
gehört?
Wenn sich ein Patient vorstellt und 
fragt, ob er auf Hepatitis C getestet 
werden kann, sollte man dem auch 
nachgehen. In der Regel weist allei-
ne das Aufsuchen einer entspre-
chenden Gesundheitseinrichtung 
darauf hin, dass ein Infektionsrisiko 
bestehen könnte. Außerdem braucht 
es eine Awareness: Man sollte daran 
denken und bei unklaren Sympto-
men auch danach fragen. Das 
Arzt-Patienten-Verhältnis ist eines 
der wertvollsten in der Medizin. 
Natürlich muss jeder im Rahmen sei-
ner Persönlichkeit und seiner 

2017 wusste nur  
knapp jeder Zweite, 
wie HCV übertragen 
wird.
PD Dr. Christoph Spinner 

Dann müsste das Problem doch 
eigentlich gelöst sein...
Nein, denn viele Menschen wissen 
leider nicht, dass sie eine Hepati-
tis-C-Erkrankung in sich tragen. 
Schätzungsweise ging man für 
Deutschland von bis zu 270.000 Infi-
zierten aus. Von dieser Gesamtzahl 
wurden in 2016 allerdings nur sieben 
Prozent behandelt. Gefühlt hat sich 
das in den letzten Jahren zum Glück 
deutlich verbessert, aber es gibt 
noch immer viel zu tun. Heute hat 
jeder Mensch mit einer chronischen 
HCV-Infektion in Deutschland grund-
sätzlich Zugang zur Therapie. Diese 
wird von den Kostenträgern auch 
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Warum muss trotz der großen 
Erfolge bei der Hepatitis-C-Thera-
pie aus Ihrer Sicht weiter 
geforscht werden?
Für die chronische Hepatitis C 
haben wir derzeit gute Behandlungs-
möglichkeiten. Ein großes Problem 
ist aber die akute Virushepatitis C. 
Alle Substanzen – mit Ausnahme 
des wenig effektiven und schlecht 
verträglichen PEG-Interferon – sind 
bis jetzt nur zur Therapie der chroni-
schen Hepatitis C zugelassen, 
sodass wir akut Infizierten derzeit 
kein Behandlungsangebot machen 
können. Chronisch wird die Erkran-
kung aber erst nach sechs Monaten. 

Die akute Virushepatitis nimmt lei-
der immer wieder einen ausgepräg-
ten Krankheitsverlauf. Viele Men-
schen sind extrem leistungsgemin-
dert und für mehrere Wochen nur 
bedingt oder gar nicht einsatzfähig. 
Ihnen würde eine frühe Behandlung 
zur Verkürzung der Krankheitsaktivi-
tät womöglich sehr helfen und 
gleichzeitig auch die Wahrschein-
lichkeit der Übertragung verringern.

Man könnte argumentieren, dass 
die Erkrankung ja nicht immer 
chronisch wird...?
Natürlich besteht immer die Chance, 
dass eine akute Virushepatitis spon-
tan ausheilt, aber es ist eben nur 
eine Chance. Laut Literatur trifft das 
auf 15 bis 40 Prozent der Patienten 
zu. Studiendaten mit Kooperations-
partnern zeigen eher niedrigere Aus-
heilungsraten um die 10 bis 15 Pro-
zent. Wir brauchen also neue thera-
peutische Optionen. In diesem Kon-
text ist das HepNet – eine nationale 
Forschungsgruppe unter Leitung von 
Prof. Dr. Markus Cornberg in Hanno-
ver – sehr aktiv. Es hat eine Studie 
zur akuten Virushepatitis aufgelegt, 
an der auch wir Münchner uns betei-
ligen. Für unsere aktuelle Akute-Vi-
rushepatitis-V-Studie suchen wir 
noch Teilnehmer, die nicht mit HIV 
koinfiziert sind. 

Was können Ärzte tun, die bei 
einem Patienten eine Hepatitis C 
neu festgestellt haben? 
Wichtig ist zunächst, zu unterschei-
den, ob es sich um eine akute oder 
chronische Infektion handelt. Nicht 
jeder erstmalige Nachweis eines 
Hepatitis-C-Antikörpers bedingt eine 

akute Infektion. Daher sollte man 
zum Beispiel schauen, ob über zehn-
fach erhöhte Transaminasen vorlie-
gen und ob es eine dokumentierte 
Antikörper-Serokonversion in den 
letzten vier bis sechs Monaten gab. 
Beim Vorliegen einer akuten Virushe-
patitis sind die direkt antiviralen 
Substanzen, wie bereits ausgeführt, 
derzeit nicht zugelassen. Vorstudien 
haben aber gezeigt, dass sie mögli-
cherweise sogar verkürzt eingesetzt 
werden könnten. Derzeit ist ein Ein-
satz außerhalb klinischer Studien 
aber wegen der fehlenden Zulas-
sung nicht im Rahmen der Routine-
versorgung möglich. 

Wie können Patienten an Ihrer Stu-
die teilnehmen?
Wenn ein ärztlicher Kollege zum 
Schluss kommt, dass eine akute 
Virushepatitis C vorliegt – wegen der 
über zehnfach erhöhten Transami-
nasen oder Antikörperserokonversi-
on in den letzten Wochen – dann 
kann dieser gern telefonisch Kontakt 
zu unserem Zentrum aufnehmen. 
Selbstverständlich können sich ärzt-
liche Kollegen auch mit sonstigen 
Fragen zur Hepatitis-C an unsere 
Einrichtung wenden. 

Was erhoffen Sie sich von Ihrer 
Forschung?
Wir haben mit unserem Studienzent-
rum auch schon an Vorstudien der 
direkt antiviralen Therapie der aku-
ten Virushepatitis teilgenommen. 
Von der aktuellen Studie erhoffen 
wir uns eine bessere Kenntnis der 
direkt antiviralen Substanzen im 
Kontext der akuten Virushepatitis C. 
Wir freuen uns jederzeit über eine 
Kontaktaufnahme. 

Das Gespräch führte Stephanie Hügler

Patienten dabei seinen Weg finden. 
Aber wir werben sehr stark dafür, 
offen mit Patienten und deren 
Lebensumständen umzugehen. 
Außerdem möchten wir unsere Kol-
legen ermuntern, im Kontext der 
HCV-Infektion auf die etablierten 
Behandlungszentren zuzugehen, um 
Beratung zur Diagnostik und Anbin-
dung zur Therapie für Patienten zu 
erhalten. 

Heilungsraten von um die 90 Pro-
zent erscheinen unschlagbar. Was 
ist mit den verbleibenden zehn 
Prozent?
In der Tat bieten die sehr effektiven 
therapeutischen Optionen inzwi-
schen sogar über 90-pronzentige 
Heilungswahrscheinlichkeiten. Den-
noch gibt es natürlich besondere 
Patientengruppen, wie solche mit 
fortgeschrittener Leberfibrose oder 
selten auch ein Versagen der direkt 
antiviralen Therapie. Diese Fälle soll-
ten an erfahrenen Zentren behan-
delt werden. 

PD Dr. Christoph Spinner  ist 
Facharzt für Innere Medizin und 
Infektiologe (DGI) an der Klinik 
und Poliklinik für Innere Medizin II 
sowie Leiter des Interdisziplinären 
HIV Zentrums (iZAR) am Klinikum 
rechts der Isar 
Foto: Klinikum rechts der Isar

Kontakt zum
Studienzentrum der Infektiologi-
schen Hochschulambulanz und iZAR 
am Klinikum rechts der Isar der TU 
München:  
✆ 089 4140-2451 
✉ izar@mri.tum.de
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Die Leichenschau ist der letzte 
Dienst des Arztes am Patienten und 
bringt ein hohes Maß an Verantwor-
tung mit sich. Insbesondere die 
Qualifikation der Todesart ist wei-
chenstellend: Bestätigt der Arzt 
einen natürlichen Tod, finden weiter-
gehende Untersuchungen nicht 
mehr statt und der Leichnam kann 
bestattet werden. Attestiert er hin-
gegen eine „unnatürliche“ oder 
„ungeklärte“ Todesursache, muss 
der Arzt die Polizei oder den Staats-
anwalt verständigen (Art. 4 Bayer. 
BestG bzw. § 159 StPO) mit der Fol-
ge, dass ein Todesermittlungsver-
fahren eingeleitet wird.  Auch für die 
Angehörigen hat die Qualifikation der 
Todesart möglicherweise Konse-
quenzen: Eine Unfallversicherung 
etwa wird die Leistung an die Hinter-
bliebenen verweigern, wenn fälschli-
cherweise ein natürlicher Tod attes-
tiert wurde. 

Ein durch Selbstmord, Unfall, 
strafbare Handlung oder sonst 
durch Einwirkung von außen her-
beigeführter Tod ist nach der Baye-
rischen Bestattungsverordnung (§ 3, 
Abs. 3) „nicht natürlich“. Auch töd-
lich verlaufende Folgezustände die-
ser „Ereignisse von außen“ qualifizie-
ren die Todesart als unnatürlich. Die 
genaue Einordnung der Todesart 
kann für den leichenschauenden 
Arzt insbesondere dann schwierig 
sein, wenn der Patient im Rahmen 
einer Krankenausbehandlung oder 
bei einer Operation stirbt (iatrogener 
Tod). Hier handelt es sich um das 
„komplizierteste Kapitel der ärztli-
chen Leichenschau“.

Beispiel 1: Ein 84-jähriger Patient 
stürzt in einem Seniorenwohnheim. 
In der Klinik wird eine Oberschenkel-
halsfraktur diagnostiziert, die zwei 
Tage später operativ versorgt wird. 

Todesbescheinigungen richtig ausfüllen – 
strafrechtliche Risiken vermeiden 

Ärztliche Leichenschau

Postoperativ entwickelt der Patient 
eine Lungenentzündung, an der er 
sechs Wochen später im Kranken-
haus stirbt. Nachdem hier der Sturz 
des Patienten ursächlich für die 
Krankenhausbehandlung, die opera-
tive Versorgung, die aufgetretene 
Pneumonie und schließlich den Tod 
des Patienten geworden ist, ist die 
Todesart trotz des hohen Alters des 
Patienten als unnatürlich zu qualifi-
zieren. 

Beispiel 2: Bei einem Patienten wird 
eine Herztransplantation durchge-
führt. Intraoperativ kommt es zu einer 
für den Eingriff typischen Komplikati-
on (über die der Patient aufgeklärt 
war), an deren Folgen er stirbt. Hin-
weise auf einen Behandlungsfehler 
fehlen. Nach der Definition der 
Bestattungsverordnung handelt es 
sich auch bei der Herz-OP um einen 
„Eingriff von außen“, was zunächst 

Foto: Shutterstock
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dafür spricht, einen „unnatürlichen 
Tod“ zu attestieren. Im Ergebnis wäre 
dann allerdings jeder iatrogene Tod 
ein unnatürlicher, mit der Folge, dass 
die Polizei zum „Dauergast“ in der Kli-
nik wird und massenhaft Todeser-
mittlungsverfahren eingeleitet wer-
den, was vermutlich auch nicht im 
Interesse des Staatsanwalts liegt.
In der juristischen Literatur hinge-
gen wird die Auffassung vertreten, 
dass der Tod nach Operationen nur 
dann als unnatürlich zu qualifizieren 
ist, wenn wenigstens konkrete 
Anhaltspunkte für einen Kunstfehler 
oder für sonstiges Verschulden des 
behandelnden Personals bestehen. 
Begründet wird dieses Ergebnis mit 
der Überlegung, dass sich mit dem 
OP-Risiko quasi das Risiko der 
Grunderkrankung fortsetzt und der 
Tod als schicksalhaft und damit als 
„natürlich“ zu begreifen ist. Oft wird 
übersehen, dass Ärztinnen und Ärzte 
sich unter Umständen strafbar 
machen können, wenn sie Todesbe-
scheinigungen fehlerhaft ausstellen.

Beispiel 1: Bei einer Operation 
kommt es zu einem schweren Nar-
kosezwischenfall, an dessen Folgen 

der Patient stirbt. Aus Sicht aller an 
der OP Beteiligten wurde der Zwi-
schenfall vermutlich durch einen 
Fehler des Anästhesisten verur-
sacht. Der Operateur führt die Lei-
chenschau durch und attestiert 
wider besseren Wissens einen 
„natürlichen Tod“, um eine Obdukti-
on des Verstorbenen und damit 
auch Ermittlungen gegen seinen 
anästhesiologischen Kollegen zu 
verhindern. Die Hinterblieben erstat-
ten allerdings Strafanzeige. Gegen 
den Anästhesisten wird ein Strafver-
fahren eingeleitet. 

Da der leichenschauende Opera-
teur absichtlich zu vereiteln ver-
sucht hat, dass sein Kollege mögli-
cherweise wegen einer fahrlässigen 
Tötung bestraft wird, hat er sich des-
halb wegen (versuchter) Strafverei-
telung gem. § 258 StGB strafbar 
gemacht, die mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft wird. 

Beispiel 2:  Ein Operateur erkennt, 
dass ihm intraoperativ ein Behand-
lungsfehler unterlaufen ist, an des-
sen Folgen der Patient stirbt. Der 
Operateur bittet seinen Kollegen, die 
Todesbescheinigung auszufüllen 
und „natürliche Todesursache“ 
anzukreuzen, was dieser dann auch 
– gutgläubig – macht. Der Operateur 
macht sich hier wegen mittelbarer 
Falschbeurkundung gem. § 271 StGB 
strafbar, die mit Freiheitsstrafe bis 
zu drei Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft wird. Der Arzt, der die 
Todesbescheinigung unrichtig aus-
stellt, begeht darüber hinaus auch 
eine Ordnungswidrigkeit.  

Man kann nur mit Nachdruck davor 
warnen, wider besseren Wissens 
eine „natürliche“ Todesursache zu 
bescheinigen. Dies kann nachhaltige 
strafrechtliche und approbations-
rechtliche Konsequenzen haben. Um 
Missverständnissen vorzubeugen: 
Die Qualifizierung der Todesart als 
„nicht natürlich“ bzw. „ungeklärt“ 
bedeutet nicht das Eingeständnis 
eines Behandlungsfehlers. Vielmehr 
soll in einem etwaigen Todesermitt-
lungsverfahren im Rahmen einer 
Obduktion die Todesursache und 
gegebenenfalls die Frage eines 
Behandlungsfehler ja erst abgeklärt 
werden.

Für den leichenschauenden Arzt, 
der in die Behandlung oft persönlich 
gar nicht eingebunden war, ist es 
gelegentlich schwierig, in der kurzen 
Zeit, die ihm zur Verfügung steht, die 
richtige Todesart zu bestimmen. Und 
noch schwieriger wird es, wenn sich 
etwa die Angehörigen vehement 
gegen eine Obduktion aussprechen, 
um die „Totenruhe“ des Verstorbe-
nen nicht zu stören. Der leichen-
schauende Arzt ist hier bisweilen 
geneigt, dem Wunsch der ohnehin 
schon stark emotional belasteten 
Hinterbliebenen nachzugeben und 
ihnen damit die Polizei „vom Hals“ zu 
halten. Es wird auch immer wieder 
von Versuchen der Polizei berichtet, 
den Arzt dahingehend zu beeinflus-
sen, dass er – v.a. bei hochbetagten 
Patienten – einen natürlichen Tod 
attestiert, obwohl die Todesart 
eigentlich unklar ist. Den Beamten 
geht es hier meist ersichtlich darum, 
eigenen Ermittlungsaufwand zu ver-
meiden.

Aber all diesen Beeinflussungsver-
suchen muss unbedingt widerstan-
den werden. Der leichenschauende 
Arzt muss eine autonome Entschei-
dung treffen und darf auf Belange 
Dritter keine Rücksicht nehmen. Er 
trägt ja auch die alleinige Verantwor-
tung für seine Beurteilung.

Die Versuchung, Zweifel an einer 
natürlichen Todesursache zu unter-
drücken, ist insbesondere für den 
Arzt groß, der in den Zwischenfall 
verwickelt war und den Tod mögli-
cherweise durch einen Fehler (mit-)
verursacht hat. Dieser Konfliktsitua-
tion trägt das Bayer. Bestattungsge-
setz (Art. 2, Abs. 3) Rechnung: Es 
räumt dem Arzt das Recht ein, die 
Leichenschau zu verweigern, wenn 
sie ihn der Gefahr aussetzen würde, 
wegen einer Straftat oder Ordnungs-
widrigkeit verfolgt zu werden. Des-
halb sollte im Krankenhaus organi-
satorisch, zum Beispiel durch eine 
Dienstanweisung dafür Sorge getra-
gen werden, dass die Todesbeschei-
nigung stets ein Arzt ausfüllt, der in 
den Zwischenfall nicht involviert war, 
sondern „neutral“ ist.

Dr. Philip Schelling
Fachanwalt für Medizinrecht und Strafrecht

Dr. Philip Schelling                                                                     
Fachanwalt für Medizinrecht und 
Strafrecht
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GOÄ-Änderung 

Ärztliche Leichenschau 
endlich besser honoriert

Im September 2019 hat der Bun-
desrat die „5. Verordnung zur Ände-
rung der Gebührenordnung für Ärzte 
(GOÄ)“ verabschiedet und damit den 
Weg für eine angemessenere Hono-
rierung der ärztlichen Leichenschau 
geebnet. Die GOÄ-Anpassung trat 
zum 1. Januar 2020 in Kraft. 

Die vorläufige Leichenschau kann 
nun nach der neuen Nr. 100 GOÄ mit 
110,51 Euro berechnet werden. Für 
die eingehende Leichenschau sieht 
Nr. 101 GOÄ ein Honorar von 165,77 
Euro vor. Die Abrechnung dieser Leis-
tungen ist aber an eine Mindestdauer 
der Todesfeststellung gebunden. Sie 
muss bei der vorläufigen Leichen-
schau mindestens 20 Minuten und 
bei der eingehenden Leichenschau 
mindestens 40 Minuten dauern. Wird 
die Mindestdauer der Leichenschau 
unterschritten, können nur 60 Pro-
zent der Gebühr berechnet werden, 
wenn die vorläufige Leichenschau 
mindestens zehn Minuten und die 
eingehende Leichenschau mindes-
tens 20 Minuten gedauert hat. 

Für die Leichenschau gibt es nach 
der Neuregelung auch die Möglich-
keit Zuschläge abzurechnen: Bei 
Untersuchung einer Leiche mit unbe-
kannter Identität und/oder beson- 

Foto: Shutterstock

deren Todesumständen kann man 
nach Nr. 102 GOÄ einen Zuschlag 
berechnen, sofern dies zu einem 
zusätzlichen Zeitaufwand von min-
destens zehn Minuten geführt hat.  

Weitere Zuschläge (F bis H) können 
berechnet werden, wenn die Lei-
chenschau zur Unzeit, also abends, 
nachts, am Wochenende oder feier-
tags, erbracht wird. 

Für die Anfahrt zu Toten kann auch 
neben den neuen Nummern 100 und 
101 ein Wegegeld nach §8 GOÄ 
berechnet werden. Die Entnahme 
von Körperflüssigkeit, Bulbus, Horn-
haut oder Herzschrittmachern wird 
wie bisher zusätzlich zur Leichen-
schau abgerechnet. Diese Leistun-
gen tragen nun die Nummern 106 bis 
109.

Ina Koker

HINWEIS: 

Sie wollen Ihr Wissen zur  
Leichenschau auffrischen?  
Unsere Fortbildungen zur  
Leichenschau finden Sie auf  
Seite 2 dieser MÄA-Ausgabe. 
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Geschichte ernst nehmen

Gedenkveranstaltung  
für deportierte Patienten 

Foto: kbo-Isar-Amper-Klinikum München-Ost

Mit der Deportation von 25 Män-
nern aus der damaligen Pflegean-
stalt Eglfing-Haar in die Tötungsan-
stalt Grafeneck begann am 
18.1.1940 nicht nur das dunkelste 
Kapitel der Geschichte des kbo-Kli-
nikums. Diese Deportation war 
zugleich der Beginn eines hundert-
tausendfachen Mordens. Mehr als 
200.000 psychisch kranke und 
behinderte Menschen wurden in den 
folgenden Jahren in Deutschland 
von den Nazis ermordet.

Im Gedenken an dieses dunkle 
Kapitel der Psychiatrie lädt das 
kbo-Isar-Amper-Klinikum 

München-Ost am 18. Januar 2020 zu 
einer Gedenkveranstaltung ein.

„Mit Entsetzen blicken wir heute 
noch auf dieses Verbrechen. Men-
schen, die dringend medizinische 
Hilfe und Unterstützung gebraucht 
hätten, wurden durch Mitarbeiter 
der Klinik der Tötungsmaschinerie 
ausgeliefert. Die Aufarbeitung und 
Aufklärung dieser Verbrechen sind 
uns eine Verpflichtung und eine ste-
tige Mahnung für die Gegenwart und 
Zukunft“, schreibt die kbo-Klinik.

� kbo-Isar-Amper-Klinikum München-Ost

GEDENKVERANSTALTUNG FÜR 
DEPORTIERTE UND ERMORDETE 
PATIENTEN

 18. Januar 2020  | 10.00 Uhr

 �kbo-Isar-Amper-Klinikum  
München-Ost

 �Gesellschaftshaus  
Ringstraße 36 | 85540 Haar

 �Für eine bessere Planung ist 
eine eine formlose Anmeldung 
per E-Mail erforderlich:  
✉ henner.luettecke@kbo.de
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Das Management von Patientinnen 
und Patienten mit Infektionskrank-
heiten oder einer Infektion/Besiede-
lung mit multiresistenten Erregern 
sorgte in den letzten Jahren für Dis-
kussionen, die zu Unsicherheiten im 
Umgang mit den betroffenen Perso-
nen, zu unterschiedlichen Vorge-
hensweisen bei der Bestellung von 
Transporten, zu uneinheitlichen 
infektionshygienischen Maßnahmen 
und damit zu abweichenden Aufbe-
reitungszeiten der Fahrzeuge geführt 
haben. Das Bayerische Staatsminis-
terium des Innern, für Sport und 
Integration hat die hygienischen Vor-
sichtsmaßnahmen für Infektions-
transporte im Rettungsdienst des-
halb bayernweit geregelt. 

Was ist neu für den Auftraggeber?
Grundlage sind die Empfehlungen 
der Arbeitsgruppe Patiententrans-
port der LARE (Landesarbeitsge-
meinschaft Resistente Erreger).
https://www.lgl.bayern.de/

gesundheit/hygiene/lare/arbeits-
gruppen/index.htm#pat

Bei der Anforderung von Infektions-
transporten muss zukünftig die 

Infektionstransporte  
im Rettungsdienst Bayern 

Neue bayernweite Vorschriften

Prof. Dr. Ute Walter | Rechtsanwälte 

office@ra-profwalter.de
www.ra-profwalter.de

Prinz-Ludwig-Straße 7
80333 München

Telefon: (089) 28 77 80 43 0
Telefax: (089) 28 77 80 43 9

Berufs- und Gesellschaftsrecht | Vertragsrecht | Haftungs- und Strafrecht
Fachanwaltskanzlei für Medizinrecht

ANZEIGE

ITK Maßnahmen im Rettungsdienst Beispiele

A keine Infektionsgefahr, Basishygiene ausreichend Malaria, Borreliose,Listeriose

B kein Übertragungsrisiko bei normalem Kon-
takt, mögliches Übertragungsrisiko bei invasi-
ven Prozeduren, Basishygiene ausreichend.

Hepatitis B, C, HIV

C Multiresistente Erreger, Basishygiene und Empfeh-
lungen der LARE AG Patiententransport. Eine Be-
siedelung der Atemwege ist gesondert zu nennen.

3,4 MRGN, MRSA, VRE

D Erreger, die besondere Hygienemaßnahmen er-
fordern, Basishygiene und erregerspezifische 
Maßnahmen nach Hygieneplan erforderlich.

Tuberkulose, Masern, In-
fluenza, Meningokokken, 
Clostridioides difficile

E Hochkontagiöse Erkrankungen 
Spezialfahrzeug, gesonderte Verfahrensweisen

Ebola, Lassa

"Infektionstransportkategorie" (ITK) 
bei der Leitstelle angegeben werden 
(s. Tabelle). 

Bei den Kategorien A,B,C ist die 
Angabe des Erregers nicht erforder-
lich, bei der Kategorie D und E muss 
die Erkrankung genannt werden, da 
die infektionshygienischen Maßnah-
men erregerabhängig sind. 

Das Vorgehen im Einzelnen entneh-
men Sie bitte dem Flyer „Infektions-
transporte“ auf der Seite https://
www.bestellen.bayern.de 
 

Referat für Gesundheit und Umwelt

� Foto: costadelsol - Fotolia



Münchner Ärztliche Anzeigen12 NEUES AUS MÜNCHNER KLINIKEN

Prof. Barbara Wollenberg  Foto: A. Eckert, TUM

Helios Klinikum München West

Neuer Chefarzt der Neurologie 
Prof. Holger Poppert hat die chef-
ärztliche Leitung der Klinik für Neu-
rologie am Helios Klinikum München 
West übernommen. Prof. Poppert 
wechselt von den Helios Dr. Horst 
Schmidt Kliniken Wiesbaden nach 
Pasing. Während der vergangenen 
zwei Jahre leitete er dort als Direktor 
die Klinik für Neurologie, hat den 
Schwerpunkt Schlaganfall gestärkt 
und weitere neurologische Bereiche 
aufgebaut. 

Im Mittelpunkt seiner Arbeit sieht 
der Facharzt die bestmögliche 
Behandlung der Patienten und einen 
Ausbau des medizinischen Leis-
tungsangebots. Dabei bildet die 
Schlaganfallbehandlung auch in 
Zukunft einen wichtigen Baustein im 

Prof. Dr. med. Holger Poppert  Foto: Helios

Spektrum der Abteilung. Darüber 
hinaus möchte er weitere Schwer-
punkte setzen, unter anderem auf 
dem Gebiet der Bewegungsstörun-
gen. Ein zusätzliches Anliegen ist es, 
die Kooperation mit niedergelasse-
nen Kollegen zu verbessern. 

Prof. Holger Poppert wuchs in 
München auf und studierte hier 
auch Medizin. Die vorklinische Aus-
bildung absolvierte er an der Lud-
wig-Maximilians-Universität, den kli-
nischen Studienabschnitt an der 
Technischen Universität. An der TU 
München promovierte und habilitier-
te er. Als Oberarzt im Klinikum 
rechts der Isar war Poppert unter 
anderem für die wissenschaftliche 
Leitung des Schlaganfallbereichs, 

der zerebrovaskulären Spezialambu-
lanz sowie des neurologischen Ult-
raschalllabors verantwortlich. 
� München Klinik

Klinikum rechts der Isar

Neue Direktorin der HNO-Klinik 
Seit 1. Dezember 2019 ist Prof. Bar-
bara Wollenberg Direktorin der Klinik 
und Poliklinik für Hals-, Nasen- und 
Ohrenheilkunde des Klinikums 
rechts der Isar. Zugleich hat sie den 
Lehrstuhl für Hals-, Nasen- und 
Ohrenheilkunde der Technischen 
Universität München (TUM) über-
nommen. Sie folgt auf Prof. Henning 
Bier, der 2018 verstorben ist. 

Prof. Barbara Wollenberg kommt 
zwar aus Lübeck, aber München ist 
der HNO-Expertin vertraut: Hier ist 
sie geboren, absolvierte sie einen Teil 
ihres Medizinstudiums, promovierte 
und habilitierte sich am Klinikum der 
LMU. Prof. Wollenberg bringt langjäh-
rige Erfahrung aus der Patientenver-
sorgung und Wissenschaft mit. Ihre 
chirurgischen Schwerpunkte liegen 
auf der Resektion und Rekonstrukti-
on von Kopf-Halskarzinomen wie 
auch auf Operationen der Nasenne-
benhöhlen und der angrenzenden 
Schädelbasis. Ein weiterer Fokus 

ihrer Tätigkeit liegt auf der Implanta-
tion von Hörgeräten wie Cochlea-Im-
plantaten. Ihr Ziel ist es, das Behand-
lungsspektrum der Klinik zu erwei-
tern und zu vertiefen. Neben der 
robotergestützten Chirurgie sollen 
Patienten Zugang zu den immunolo-
gischen Therapieverfahren in der 
Onkologie wie auch für chronische 
Erkrankungen der Nasennebenhöh- 

len finden. Das Thema Hören liegt ihr 
ebenfalls sehr am Herzen: Sie will 
das Hörzentrum am Klinikum rechts 
der Isar weiter ausbauen, um sämtli-
che Hörimplantate für Patienten ver-
fügbar zu machen. Zusätzlich strebt 
sie den Aufbau eines München-wei-
ten Hörpatientenregisters an, um 
Fragen zur Patientenversorgung auf 
einer breiten Datenbasis beantwor-
ten zu können. 

Wollenberg erhielt zahlreiche Prei-
se für ihre wissenschaftlichen Arbei-
ten und ist in mehreren Fachgesell-
schaften aktiv. Unter anderem war 
sie 2017/18 Präsidentin der Deut-
schen Gesellschaft für Hals-, Nasen- 
und Ohrenheilkunde, Kopf- und 
Halschirurgie. Ihre wissenschaftli-
chen Schwerpunkte liegen auf der 
Erforschung von tumorbedingten 
Veränderungen des Immunsystems, 
besonders für die Behandlung von 
Kopf-Hals-Tumoren. 
� Klinikum rechts der Isar
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Termine vom 04. Januar 2020 – 31. Januar 2020

Veranstaltungskalender
Gemäß Vorstandsbeschluss kann für Hinweise auf Fortbildungsveranstaltungen, die nicht im Zuständigkeitsbereich des 
ÄKBV stattfinden bzw. der Veranstalter nicht Mitglied des ÄKBV München ist, oder für Veranstaltungen, deren Teilnahme 
kostenpflichtig ist, vom Verlag eine Bearbeitungsgebühr erhoben werden. Diese Veranstaltungshinweise sind keine  
Werbeanzeigen im ursprünglichen Sinn, da sie der Bearbeitung durch die Redaktion unterliegen. Der ÄKBV behält sich vor, 
die gemeldeten Texte zu verändern, zu kürzen oder von einer Veröffentlichung ganz abzusehen. Veranstaltungsmeldungen 
werden nur online akzeptiert (www.aerztliche-anzeigen.de). DIE REDAKTION.

Jetzt noch  einfacher  Veranstaltungen  online anmeldenwww.aerztliche- anzeigen.de

Vorträge & Symposien
Dienstag, 07. Januar 2020

Neues aus der Genetik ⌚07:30 bis 08:15, 1 CME-Punkt Ort: Klinik und 
Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Raum 186, Maistraße 11, 
80337 München, Veranstalter: Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe, Verantwortliche: Prof. Dr. med. Sven Mahner, Dr. med. 
Johanna Büchel, Auskunft: Beate Filser, Tel. 089-4400-54578,  
Fax 089-4400-54547, Beate.Filser@med.uni-muenchen.de 

Anästhesiologisches Kolloquium der LMU ⌚18:00 bis 19:30,  
2 CME-Punkte Ort: Klinikum Großhadern LMU, HS II, Marchioninistr. 15, 
81377 München, Veranstalter: Klinik für Anaesthesiologie, Verantwortlicher: 
Prof. B. Zwißler, Programm: Prof. Dr. med. Gerhard Schneider (Klinik für 
Anästhesiologie und Intensivmedizin, Universitätsklinikum rechts der Isar, 

München): Zerebrales Monitoring: Technische Spielerei oder Outcome- 
relevant?, Auskunft: Peter Conzen, Tel. +4989440052692, peter.conzen@
med.uni-muenchen.de 

Mittwoch, 08. Januar 2020
Schmerztherapeutisches und palliativmedizinisches Kolloquium 
⌚16:00 bis 17:00, 1 CME-Punkt Ort: München Klinik Bogenhausen, 
Schulungsraum 2, 1. Stock, Raum 020, Englschalkinger Str. 77, 81925 
München, Veranstalter: Palliativkonsildienst und Klinik für Frührehabilitati-
on und Physikalische Medizin, München Klinik Bogenhausen, Verantwortli-
che: Hackelsberger, Reiners, Süßmair, Programm: Fallvorstellung und 
Fortbildung - Vorstellung eigener Fälle willkommen -, Auskunft: Christine 
Süßmair, christine.suessmair@klinikum-muenchen.de 

Sozialpsychiatrische Dienste - Damit es nach der Klinik gut weitergeht! 
⌚16:00 bis 17:30, 2 CME-Punkte Ort: kbo-Isar-Amper-Klinikum 
Taufkirchen Vils, Krankenhausbibliothek, Bräuhausstraße 6, 84416 
Taufkirchen Vils, Veranstalter: Prof. Dr. med. Brieger, Programm: Sozialpsy-
chiatrische Dienste - Damit es nach der Klinik gut weitergeht! Angebote 
und ambulante Möglichkeiten, Referent/in: Alfons Kühnstetter 
(Caritas Zentrum Erding), Auskunft: Bertram Dr. med. Schneeweiss,  
bertram.schneeweiss@kbo.de 

Individualisierte Therapie der Varikosis - State of the Art ⌚16:15 bis 
17:00, 1 CME-Punkt Ort: Klinik und Poliklinik für Dermatologie und 
Allergologie Klinikum der Universität München, kl. Hörsaal, 1. Stock, 
Frauenlobstr. 9-11, 80337 München, Veranstalter: Prof. Dr. L. French, Klinik 
und Poliklinik für Dermatologie und Allergologie, LMU, Programm: Referent: 
Dr. med. Andreas Dietrich, Auskunft: Petra Herrmann, Petra.Herrmann@
med.uni-muenchen.de 

MGZ-Fortbildung: NIPT & Co. – Praenatale Tests zwischen Marketing 
und ärztlicher Verantwortung ⌚18:00 bis 19:30, 2 CME-Punkte Ort: 
MGZ - Medizinisch Genetisches Zentrum, Bayerstr. 3-5, Eingang Schlosser-
str. 6, 80335 München, Veranstalter: MGZ - Medizinisch Genetisches 

Kritischer Umgang mit der TI
Datenschutz und Schweigepflicht in Gefahr?/!

Mi. 15.01.2020  19:00 bis 21:30
Mariahilf-Gemeinde Clubraum
Am Herrgottseck 2
81541München

VERANSTALTER: Gesundheitsdaten in Gefahr!  
Bündnis für Datenschutz und Schweigepflicht
ANMELDUNG ERFORDERLICH ANMELDESCHLUSS: 14.01.2020
AUSKUNFT: Dr. Andreas Meißner • psy.meissner@posteo.de
gesundheitsdaten-in-gefahr.de

Referate und Austausch zu Fragen bei Nicht-Anschluss 
an die TI (weiteres Procedere, Stand der Dinge) sowie 
zu Fragen der Schweigepflicht bei TI-Anschluss, auch mit 
Blick auf Einführung der ePA

CME-Punkte 
beantragt.

EINLADUNG

Kardiologie
Update
2020

10. und 11. Januar 2020

Audimax
Geschwister-Scholl-Platz 1

Ludwig-Maximilians-Universität
München

Veranstalter

Wissenschaftliche Leitung
Medizinische Klinik und Poliklinik I

LMU – Klinikum der Universität München
Direktor: Prof. Dr. med. S. Massberg

Für diese Veranstaltung wurden Fortbildungspunkte bei der 
Bayerischen Landesärztekammer beantragt.
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Zentrum, Verantwortliche: Prof. Dr. med. Elke Holinski-Feder, PD Dr. med. 
Angela Abicht, Programm: Aufklärung von Patienten: GenDG und 
Leitfaden? Welche rechtlichen Aspekte sind für den veranlassten Arzt 
wichtig? Aktueller Stand der Technik, Leistungsfähigkeit und Grenzen, 
Auskunft: Elke Holinski-Feder, Tel. 089-3090886-0, Fax 089-3090886-707, 
heike.lengemann@mgz-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Anmelde-
schluss: 07.01.2020. 

Freitag, 10. Januar 2020
Kardiologie Update 2020 ⌚15:30 bis 20:00 Ort: LMU Hauptgebäude, 
Audimax, Geschwister-Scholl-Platz 1, 80539 München, Veranstalter: 
EUROKONGRESS GmbH, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Steffen Massberg, 
Programm: Elektrophysiologie, Koronarintervention, Herzinsuffizienz, 
Klappenintervention; Wissenschaftliche Leitung: Medizinische Klinik & 
Poliklinik I des Klinikums der Universität München;CME-Punkte beantragt, 
Auskunft: Karin Österlein, Tel. 089 / 4400 – 72371, direktion@med.
uni-muenchen.de 

Samstag, 11. Januar 2020
Kardiologie Update 2020 ⌚09:00 bis 13:00 Ort: LMU Hauptgebäude, 
Audimax, Geschwister-Scholl-Platz 1, 80539 München, Veranstalter: 
EUROKONGRESS GmbH, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Steffen Massberg, 
Programm: Elektrophysiologie, Koronarintervention, Herzinsuffizienz, 
Klappenintervention; Wissenschaftliche Leitung: Medizinische Klinik & 
Poliklinik I des Klinikums der Universität München;CME-Punkte beantragt, 
Auskunft: Karin Österlein, Tel. 089 / 4400 – 72371, direktion@med.
uni-muenchen.de 

Montag, 13. Januar 2020
Montagskolloquium - Chirurgische Fortbildung ⌚07:15 bis 08:15,  
1 CME-Punkt Ort: Klinikum der Universität München - Campus Großha-
dern, Hörsaal VI, Marchioninistr. 15, 81377 München, Veranstalter: Klinik für 
Allgemein-, Viszeral- und Transplantationschirurgie, Verantwortlicher:  
Prof. Dr. Jens Werner, Programm: Was bedeutet Borderline-resektabel 
beim Pankreaskarzinom?, Auskunft: Silvia Marth, Tel. 089/44007-5461,  
Fax 089/44007-2460, veranstaltungen-AVT-klinik@med.uni-muenchen.de 

Montagskolloquium ⌚7:30 bis 8:15, 1 CME-Punkt Ort: Klinikum 
Großhadern LMU, Hörsaal V, Marchioninistr. 15, 81377 München, Veranstal-
ter: Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Verantwort-
licher: Prof. Dr. Nadia Harbeck, Programm: Neues aus San Antonio zum 
Brustkrebs. Auskunft: Dr. med. Charlotte Deppe, Tel. 089-4400-0, 
charlotte.deppe@med.uni-muenchen.de 

Dienstag, 14. Januar 2020
Praxisrelevante Neuigkeiten aus San Antonio ⌚07:30 bis 08:15,  
1 CME-Punkt Ort: Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, 
Raum 186, Maistraße 11, 80337 München, Veranstalter: Klinik und Poliklinik 
für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Verantwortliche: Prof. Dr. med. Sven 
Mahner, Dr. med. Johanna Büchel, Auskunft: Beate Filser, Tel. 089-4400-
54578, Fax 089-4400-54547, Beate.Filser@med.uni-muenchen.de 

Mittwoch, 15. Januar 2020
Are We Zombies? Social Media Nutzung und psychische Gesundheit 
⌚16:00 bis 17:30, 2 CME-Punkte Ort: kbo-Isar-Amper-Klinikum 
München-Ost, E.19 (Vortragsraum I), Ringstr. 4, 85540 Haar, Veranstalter: 
Prof. Dr. med. Peter Brieger, Programm: Are We Zombies? Social Media 
Nutzung und psychische Gesundheit, Referent/in: Dr. med. Susanne 
Pechler (kbo-Isar-Amper-Klinikum München-Ost), Auskunft: Susanne Dr. 
med. Pechler, susanne.pechler@kbo.de 

In vivo Imaging – Welche Technik für welche Indikation ⌚16:15 bis 
17:00, 1 CME-Punkt Ort: Klinik und Poliklinik für Dermatologie und 
Allergologie Klinikum der Universität München, kl. Hörsaal, 1. Stock, 
Frauenlobstr. 9-11, 80337 München, Programm: Ref.: Prof. Dr. med. Elke 
Sattler, Auskunft: Petra Herrmann, Petra.Herrmann@med.uni-muenchen.de 

Neurobiologisches Kolloquium Wintersemester 2019/2020: Autoin-
flammatorische Syndrome: Beteiligung von Haut und Nervensystem 
⌚17:30 bis 19:45, 3 CME-Punkte Ort: Klinikum Großhadern LMU, Hörsaal 
II, Marchioninistr. 15, 81377 München, Veranstalter: Neurologische Klinik der 
LMU, Verantwortliche: Prof. Dr. med. Marianne Dieterich, Prof. Dr. med.  
Kai Bötzel, Programm: Beteiligung der Haut bei autoinflammatorischen 
Syndromen (Prof. French), Neurologische Manifestationen bei autoinflam-
matorischen Syndromen (Prof. Kümpfel), Auskunft: Corinna Mader, Tel. 
089440076678, Fax 089440076673, Corinna.Mader@med.uni-muenchen.de 

MGZ-Fortbildung: NIPT & Co. – Praenatale Tests zwischen Marketing 
und ärztlicher Verantwortung ⌚18:00 bis 19:30,  
2 CME-Punkte Ort: MGZ - Medizinisch Genetisches Zentrum, Bayerstr. 3-5, 
Eingang Schlosserstr. 6, 80335 München, Veranstalter: MGZ - Medizinisch 
Genetisches Zentrum, Verantwortliche: Prof. Dr. med. Elke Holinski-Feder, 
PD Dr. med. Angela Abicht, Programm: Aufklärung von Patienten: GenDG 
und Leitfaden? Welche rechtlichen Aspekte sind für den veranlassten Arzt 
wichtig? Aktueller Stand der Technik, Leistungsfähigkeit und Grenzen, 
Auskunft: Elke Holinski-Feder, Tel. 089-3090886-0, Fax 089-3090886-707, 
heike.lengemann@mgz-muenchen.de. Anmeldung erforderlich.  
Anmeldeschluss: 14.01.2020. 

Samstag, 18. Januar 2020
Symposium: Neue Entwicklungen in der Kardiologie und Herzchirurgie 
- Fallbeispiele und Übersichtsreferate ⌚08:45 Uhr bis 13:30 Uhr, 5 
CME-Punkte Ort: Augustinum München-Neufriedenheim, Theatersaal, 
Stiftsbogen 74, 81375 München, Veranstalter: Augustinum Klinik München, 
Verantwortliche: Prof. M. Block, Prof. C. Hagl, Prof. C. Zwißler, Programm: 
Focus Koronargefäße, Herzklappen und Herzchirurgie sowie Herzrhyth-
mus. Genauere Informationen: https://www.augustinum-kliniken.de  
Wir freuen uns auf Sie!, Auskunft: Mia Skrbo, Tel. 089-7097 1154,  
Fax 089 - 7097 1882, skrbo@med.augustinum.de. Anmeldung erforderlich. 
Anmeldeschluss: 17.01.2020. 

HERZLICHE EINLADUNG
„Sportmedizin und Kardiologie im Dialog“

Sportler mit Vorhofflimmern

Ort:  Wirtshaus am Bavariapark, Theresienhöhe 15 
80339 München, U-4/5 Schwanthaler Höhe

Veranstalter:  Bristol-Myers Squibb GmbH 
Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. Ellen Hoffmann und 
PD Dr. Florian Straube  
mit dem Ärzte-Team aus der  
München Klinik Bogenhausen  
Klinik für Kardiologie und Internistische Intensivmedizin & 
Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie und Sportmedizin 

Termin: Mittwoch, 12. Februar 2020

17:00  Registrierung und Imbiss
17:30  Begrüßung CÄ Prof. Dr. E. Hoffmann
17:35  Sporttauglichkeit bei Herzrhythmusstörungen 

PD Dr. F. Straube
17:55  Sport und körperliche Aktivität nach komplexer Schulterchirurgie 

CA Dr. Ludwig Seebauer
18:15  Peri-operatives Management bei Sportverletzungen im 

Zeitalter der NOAKs: Thrombose-, Schlaganfallprophylaxe 
und schwere Blutungen, Dr. M. Berger

18:35	 	KHK	und	Vorhofflimmern:	Aktuelle	Studienergebnisse	 
mit Fallbeispielen zur Triple-, Dual- und Monotherapie,  
Dr. M. Deichstetter

18:55  Katheterablation beim Sportler mit ventrikulären Extra-
systolen oder Kammertachykardien, Dr. U. Dorwarth

19:15 Diskussion
19:45   Individueller, persönlicher Dialog mit den Referenten  

(bitte bringen Sie Ihre Fragestellungen mit) 
20:30  Ende der Veranstaltung

Anmeldung erbeten bei Sabine Barrenscheen Fa. Bristol-Myers Squibb
sabine.barrrenscheen@bms.com 
FAX 08807 2064 935 oder M. 0151 1255 1813
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Dienstag, 21. Januar 2020
BEARR-Studie - Vorstellung der Stillstudie für adipöse Frauen ⌚07:30 
bis 08:15, 1 CME-Punkt Ort: Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe, Raum 186, Maistraße 11, 80337 München, Veranstalter: Klinik 
und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Verantwortliche: Prof. 
Dr. med. Sven Mahner, Dr. med. Johanna Büchel, Auskunft: Beate Filser, 
Tel. 089-4400-54578, Fax 089-4400-54547, Beate.Filser@med.uni-muen-
chen.de 

Nephrologischer Journalclub: Familiäre Hypercholesterinämie ⌚14:00 
bis 15:30, 2 CME-Punkte Ort: Klinik Augustinum München, Konferenzraum 
der Ärzte, Ebene I, Wolkerweg 16, 81375 München, Veranstalter: Klinik 
Augustinum München, Wolkerweg 16, 81375 München, Verantwortliche: PD 
Dr. med. Klaus Thürmel, Chefarzt für Innere Medizin, Nephrologie, 
Rheumatologie, Klinik Augustinum München, Auskunft: Birgit Mayerhofer, 
Tel. 089 7097 1940, Fax 089 7097 1137, mayerhofer@med.augustinum.de 

Mittwoch, 22. Januar 2020
Akute cerebrale Ischämie ⌚08:00 bis 09:00, 2 CME-Punkte Ort: 
München Klinik Neuperlach, Radiologie - Demonstrationsraum, Oskar-Ma-
ria-Graf-Ring 51, 81737 München, Veranstalter: Institut für Diagnostische 
und Interventionelle Radiologie, Verantwortliche: Prof. Dr. Andrea 
Rieber-Brambs, Dr. Joanna Lange, Programm: Akute cerebrale Ischämie: 
Referent: Dr. Isabel Tubau Llopart, AÄ Institut für Diagnostische und 
Interventionelle Radiologie München Klinik Neuperlach, Auskunft: 
Zeugfang Steffi, Tel. 089 6794-2983, Fax 089 6794-2835, steffi.zeugfang@
muenchen-klinik.de 

Tiefenpsychologisch orientierte Psychotherapie im Anschluss an eine 
Krisenintervention ⌚16:00 bis 17:30, 2 CME-Punkte Ort: kbo-Isar-Am-
per-Klinikum München-Ost, E.19 Vorlesungsraum I, Ringstr. 4, 85540 Haar, 
Veranstalter: Prof. Dr. med. Brieger, Programm: Tiefenpsychologisch 
orientierte Psychotherapie im Anschluss an eine Krisenintervention, 
Referent/in: Dr. Ingrid Schäfer (kbo-Isar-Amper-Klinikum München-Süd), 
Auskunft: Susanne Dr. med. Pechler, susanne.pechler@kbo.de 

Kalkulierter Einsatz und Absetzen von Antibiotika in wichtigen 
Behandlungssituationen ⌚16:15 bis 17:00, 1 CME-Punkt Ort: Klinik und 
Poliklinik für Dermatologie und Allergologie Klinikum der Universität 
München, kl. Hörsaal, 1. Stock, Frauenlobstr. 9-11, 80337 München, 
Programm: Ref.: Prof. Dr. med. Rika Draenert, LMU, Auskunft:  
Petra Herrmann, Petra.Herrmann@med.uni-muenchen.de 

Das Aortenaneurysma - eine tickende Zeitbombe ⌚18:00 bis 19:30,  
2 CME-Punkte Ort: Vasculäre und Endovasculäre Chirurgie München,  
4. Stock, Eingang C, Sonnenstr. 24, 80331 München, Veranstalter: 
Vasculäre und Endovasculäre Chirurgie München, Verantwortlicher:  
PD Dr. med. Peter Heider, Programm: Aktuelles Update zur Diagnostik und 
Therapie der aneurysmatisdhen Veränderungen der thorakalen und 
abdominellen Aorta. Vorträge und kninische Falldemonstartionen, 
Auskunft: Peter Heider, Tel. 089-1499037212, Fax 089-1499037210, 
dr.heider@gefaesschirurgie-muenchen.net 

MGZ-Fortbildung: NIPT & Co. – Praenatale Tests zwischen Marketing 
und ärztlicher Verantwortung ⌚18:00 bis 19:30,  
2 CME-Punkte Ort: MGZ - Medizinisch Genetisches Zentrum, Bayerstr. 3-5, 
Eingang Schlosserstr. 6, 80335 München, Veranstalter: MGZ - Medizinisch 
Genetisches Zentrum, Verantwortliche: Prof. Dr. med. Elke Holinski-Feder, 
PD Dr. med. Angela Abicht, Programm: Aufklärung von Patienten: GenDG 
und Leitfaden? Welche rechtlichen Aspekte sind für den veranlassten Arzt 
wichtig? Aktueller Stand der Technik, Leistungsfähigkeit und Grenzen, 
Auskunft: Elke Holinski-Feder, Tel. 089-3090886-0, Fax 089-3090886-707, 
heike.lengemann@mgz-muenchen.de. Anmeldung erforderlich.  
Anmeldeschluss: 21.01.2020. 

Neurologisches Kolloquium: The history of ALS - from Charcot to 
modern genetics ⌚18:00 bis 19:30, 2 CME-Punkte Ort: Klinikum rechts 
der Isar der TU München, Neuro-Kopf-Zentrum, Bibliothek IV. OG, 
Ismaninger Str. 22, 81675 München, Veranstalter: Klinik und Poliklinik  
für Neurologie, Klinikum rechts der Isar, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. 
Markus Ploner, Auskunft: Andrea Eberl, Tel. 089/4140-4636,  
Fax 089/4140-4867, Andrea.Eberl@mri.tum.de 

Anmeldung unter:  
www.mgz-muenchen.de/symposium-2020 oder per QR-Code 
6 CME Punkte beantragt

MGZ
Medizinisch Genetisches Zentrum
SYMPOSIUM 
18. JANUAR 2020, 900-1400 UHR 
IM SOFITEL MUNICH BAYERPOST • BAYERSTR. 12 • 80335 MÜNCHEN 
(DIREKT AM MÜNCHNER HAUPTBAHNHOF) 
 GENETIK UND HÄUFIGE ERKRANKUNGEN –  
PASST DAS ZUSAMMEN? 

Diabetes mellitus 
Dr. med. Silja Robling, MGZ – Medizinisch Genetisches Zentrum, München 
Blutungsneigung 
PD Dr. med. Christian Martin Schambeck, Hämostasikum München 
Bindegewebsschwäche  
Dr. med. Bernd Auber, Medizinische Hochschule Hannover, Institut für Humangenetik 
Elektrolytstörungen  
Dr. med. Sebastian Noe, MVZ Karlsplatz, München 
Mikrohämaturie 
Prof. Dr. med. Oliver Gross, Universitätsmedizin Göttingen, Klinik für Nephrologie u. Rheumatologie 
Leberwerterhöhung    
Prof. Dr. med. Ewert Schulte-Frohlinde, Klinikum Freising GmbH 
Fettstoffwechselstörungen 
Dr. med. Anja Vogt, Medizinische Klinik und Poliklinik IV, Klinikum der Universität München 
Rhythmusstörungen 
PD Dr. med. Isabel Diebold, MGZ – Medizinisch Genetisches Zentrum, München 
Keynote Lecture 
Der akute Stoffwechselnotfall  
Univ. Prof. Dr. med. habil. Ph. D. Johannes Zschocke, Institut für Humangenetik der  
Medizinischen Universität Innsbruck, Zentrum Medizinische Genetik Innsbruck (ZMGI) 
Neuromuskuläre Krankheitsbilder 
PD Dr. med. Angela Abicht, MGZ – Medizinisch Genetisches Zentrum, München
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Das MGZ – Medizinisch Genetische Zentrum ist eine inhaber geführte Praxis und ein Labor für  
Humangenetik. Unser ärzt liches Team berät täglich Patientinnen und  Patienten zu  unterschiedlichen 
genetischen Fragestellungen und steht für Fragen von Kolleginnen und Kollegen konsiliarisch zur 
Ver fügung. Im angegliederten Labor werden mole kular- und zytogenetische Untersuchungen mit 
modernsten Analyse methoden durchgeführt, so dass Beratung, kollegialer Austausch und genetische 
Diagnostik Hand in Hand gehen. 
MGZ – Medizinisch Genetisches Zentrum 
Prof. Dr. med. Dipl.-Chem. Elke Holinski-Feder 
PD Dr. med. Angela Abicht 
Fachärztinnen für Humangenetik, MVZ 

Bayerstraße 3-5 | 80335 München  
Tel.: 089 / 3090 886 - 814 | Fax:  -151 

info@mgz-muenchen.de | www.mgz-muenchen.de 

Neujahrssymposium ⌚09:00 bis 16:00, 6 CME-Punkte Ort: 
Max-Planck-Institut für Psychiatrie, Hörsaal, Kraepelinstr. 2-10, 80804 Mün-
chen, Veranstalter: Max-Planck-Institut für Psychiatrie, Verantwortlicher: 
Prof. Dr. Dr. med. Susanne Lucae, Auskunft: Martina Bader,  
martina_bader@psych.mpg.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 
11.01.2020. 

MGZ-Symposium: Genetik und häufige Erkrankungen - passt das 
zusammen? ⌚09:00 bis 14:00, 6 CME-Punkte Ort: Sofitel Munich 
Bayerpost, Bayerstr. 12, 80335 München, Veranstalter: MGZ - Medizinisch 
Genetisches Zentrum, Verantwortliche: Prof. Dr. med. Dipl.-Chem. Elke 
Holinski-Feder, PD Dr. med. Angela Abicht, Programm: Diabetes mellitus, 
Blutungsneigung, Bindegewebsschwäche, Elektrolyt-, Fettstoffwechsel- & 
Rhythmusstörungen, Mikrohämaturie, Leberwerterhöhung, Akuter 
Stoffwechselnotfall, Neuromusk. Krankheitsbilder, Auskunft: Nadine 
Sandner, Tel. 089/3090886814, Fax 089/3090886151, nadine.sandner@
mgz-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. 

Montag, 20. Januar 2020
Montagskolloquium - Chirurgische Fortbildung ⌚07:15 bis 08:15,  
1 CME-Punkt Ort: Klinikum der Universität München - Campus Großha-
dern, Hörsaal VI, Marchioninistr. 15, 81377 München, Veranstalter: Klinik für 
Allgemein-, Viszeral- und Transplantationschirurgie, Verantwortlicher: Prof. 
Dr. Jens Werner, Programm: Einfluss von Bluttransfusion auf Immunologie 
und Infektionen nach NTx, Auskunft: Silvia Marth, Tel. 089/44007-5461,  
Fax 089/44007-2460, veranstaltungen-AVT-klinik@med.uni-muenchen.de 

Kontroversen der Beatmungsmedizin ⌚17:15 bis 18:45, 2 CME-Punkte 
Ort: Klinikum rechts der Isar der Technischen Universität München, 
Hörsaal D, Ismaningerstraße 22, 81675 München, Veranstalter: Prof. Dr. 
med. Gerhard Schneider, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Gerhard 
Schneider, Auskunft: Sima Sattari, Tel. 08941404921, sima.sattari@ 
mri.tum.de 
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Freitag, 24. Januar 2020
Vortrag: Daseins-analytische Zugänge zum seelischen Leid ⌚20:15 bis 
22:00, 2 CME-Punkte Ort: Klinikum rechts der Isar der TUM, Glaspavillon, 
Ismaninger Str. 22, 81675 München, Veranstalter: Münchner Arbeitsge-
meinschaft für Psychoanalyse MAP e. V., Programm: Referentin: Alice 
Holzhey-Kunz - Ohne Anmeldung, Informationen: www.psychoanaly-
se-map.de, Auskunft: Ilona Paschalis, Tel. 089 271 59 66, Fax 089 271 70 
85, paschalis@psychoanalyse-map.de Teilnahmegebühr: 15,00 €. 

Samstag, 25. Januar 2020
16. Münchner Schmerztag ⌚08:30 bis 16:20, 7 CME-Punkte Ort: Klinik 
und Poliklinik für Psychiatrie u. Psychotherapie, Hörsaal 124 (1. Stock), 
Nußbaumstr. 7, 80336 München, Veranstalter: Prof. Dr. med. A. Straube, 
Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Andreas Straube, Programm: Themen über 
Einsatz von Cannabinoide, CGRP-Antikörper, Opioid-Therapie, Borderli-
ne-Störungen, Fibromyalgie-Syndrome, Rückenschmerzen, Neuromodula-
tion, Mikrobiom und allen Aspekten der Schmerztherapie. Auskunft: 
Andrea Maier-Anft, Tel. 089/440076674, Andrea.Maieranft@med.
uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 20.01.2020. 
Teilnahmegebühr: 25,00 €, ermäßigt 10,00 €. 

19. Münchner Endokrines Symposium ⌚09:00 bis 14:50, 6 CME-Punkte 
Ort: Klinikum München Schwabing, Hörsaal der Kinderklinik, Parzivalstras-
se 16 (Eingang Kinderklinik), 80804 München, Veranstalter: Förderverein 
Münchner Endokrines Symposium e.V., Verantwortliche: Prof. R. Ritzel, Prof. 
L. Schaaf, Dr. A. Wiesmeth, Programm: Schilddrüsenerkrankungen, 
Hypophyseninsuffizienz, Diabetes mellitus - Endokrinologie, Nuklearmedi-
zin und Chirurgie als Partner - Spezielle Aspekte der Endokrinologie in der 
Praxis - Diabetes mellitus, Auskunft: Robert Ritzel, Tel. 089/3068-2523,  
Fax 089/3068-3906, robert.ritzel@muenchen-klinik.de 

Montag, 27. Januar 2020
Montagskolloquium - Chirurgische Fortbildung ⌚07:15 bis 08:15,  
1 CME-Punkt Ort: Klinikum der Universität München - Campus Großha-
dern, Hörsaal VI, Marchioninistr. 15, 81377 München, Veranstalter: Klinik für 
Allgemein-, Viszeral- und Transplantationschirurgie, Verantwortlicher: Prof. 

Patientenveranstaltungen
Dienstag, 14. Januar 2020

Gesprächsabende Brustkrebs und Gynäkologische Tumorerkrankun-
gen ⌚17:00 bis 18:30 Ort: Klinikum der Universität München - Campus 
Innenstadt, Seminarraum 1, Zimmer 186, 1. OG, Maistraße 11, 80337 
München, Veranstalter: Klinikum der Universität München, Verantwortli-
cher: Sekretariat Brustzentrum Frau Prof. Dr. Harbeck, Programm: 
Information rund um die antihormonelle Therapie, Prof. Dr. Nadia Harbeck, 
OÄ Dr. Rachel Würstlein, Auskunft: Brigitte Ehrl, Tel. 089 4400 54120, Fax 
089 4400 54184, Brigitte.Ehrl@med.uni-muenchen.de 

Dienstag, 21. Januar 2020
18. Patientenforum - Der Krebs ist nicht heilbar: zu Hause bleiben und 
palliativ betreut werden ⌚17:00 bis 19:00 Ort: CCC München, Hörsaal 
der Augenklinik, Mathildenstr. 8, 80336 München, Veranstalter: CCC 
München, Programm: Palliativmedizinische Versorgung - welche Möglich-
keiten gibt es? Palliativversorgung zu Hause - was kann SAPV leisten? 
Patientenautonomie am Lebensende - ethische und rechtliche Aspekte. 
Diskussion, Auskunft: CCC München Comprehensive Cancer Center, 
ccc-muenchen@med.uni-muenchen.de 

Dr. Jens Werner, Programm: Pankreaspathologien, Auskunft: Silvia Marth, 
Tel. 089/44007-5461, Fax 089/44007-2460, veranstaltungen-AVT-klinik@
med.uni-muenchen.de 

Mittwoch, 29. Januar 2020
Multimodale CT-Diagnostik bei Schlaganfall ⌚08:00 bis 09:00,  
2 CME-Punkte Ort: München Klinik Neuperlach, Radiologie - Demonstrati-
onsraum, Oskar-Maria-Graf-Ring 51, 81737 München, Veranstalter: Institut 
für Diagnostische und Interventionelle Radiologie, Verantwortliche: Prof. 
Dr. Andrea Rieber-Brambs, Dr. Joanna Lange, Programm: Multimodale 
CT-Diagnostik bei Schlaganfall: Referent: Prof. Dr. Gernot Schulte-Altedor-
neburg, CA Institut für Diagnostische und Interventionelle Radiologie 
München Klinik Harlaching, Auskunft: Zeugfang Steffi, Tel. 089 6794-2983, 
Fax 089 6794-2835, steffi.zeugfang@muenchen-klinik.de 

Vitiligo - Update Pathophysiologie und aktuelle Therapiekonzepte 
⌚16:15 bis 17:00, 1 CME-Punkt Ort: Klinik und Poliklinik für Dermatologie 
und Allergologie Klinikum der Universität München, kl. Hörsaal, 1. Stock, 
Frauenlobstr. 9-11, 80337 München, Programm: Ref.: Prof. Dr. med.  
Markus Böhm, Universitätsklinikum Münster, Auskunft: Petra Herrmann, 
Petra.Herrmann@med.uni-muenchen.de 

Kolloquium des Lungenzentrums München-Klinik Bogenhausen 
- Interessante Fälle aus Pneumologie und Thoraxchirurgie ⌚17:00 bis 
19:20, 3 CME-Punkte Ort: Klinikum Bogenhausen, Großer Hörsaal, 
Englschalkinger Str. 77, 81925 München, Veranstalter: Lungenzentrum 
München-Klinik Bogenhausen, Verantwortliche: Dr. J. Benedikter, Prof. J. 
Bodner, Prof. F.J. Meyer, Programm: Eicher: Mediastinaltumor. Zwafink: 
protrahierter Husten. Hiebinger: Postoperativer Pneumothorax. Weiß: DD 
Pneumonie. Rampp: Weniger Lunge = mehr Luft?, Auskunft: Dr. Josef 
Benedikter, Tel. 08992702281, Fax 08992703563, pneumologie.kb@
muenchen-klinik.de 

31. Treffen des Münchner Angio-Clubs (MAC) ⌚18:30 bis 21:30,  
2 CME-Punkte Ort: Ratstrinkstube Rathaus München, Marienplatz,  
80333 München, Veranstalter: Makula-Netzhaut-Zentrum, Verantwortliche: 
Joachim Nasemann, Thomas Carl, Programm: CNV und LHON - Fallde-
monstrationen aus der Netzhautsprechstunde des Makula-Netzhaut- 
Zentrums München, Auskunft: Thomas Carl, Tel. 089 481300,  
Fax 089 22807156, fctc@gmx.de. Anmeldung erforderlich.  
Anmeldeschluss: 26.01.2020. 

19. Münchner Endokrines Symposium
Samstag 25.01.2020 von 09.00 - 14.50 Uhr

Hörsaal der Kinderklinik im Klinikum München Schwabing
Eingang: Parzivalstrasse 16 (Eingang Kinderklinik), 80804 München

Schilddrüsenerkrankungen, Hypophyseninsuffizienz,  
Diabetes mellitus

Was macht der Pädiater/Was macht der Internist?
Fallpräsentation aus der pädiatrischen Endokrinologie

Polyzystisches Ovarsyndrom (PCOS)

Endokrinologie, Nuklearmedizin und Chirurgie als Partner
Schilddrüsenautonomie: operatives/nuklearmedizinisches Vorgehen

Perioperatives Vorgehen und intensivmedizinische Aspekte bei 
Hypophysenerkrankungen

Spezielle Aspekte der Endokrinologie in der Praxis
Hormondoping in Breitensport und im medizinischen Alltag

Endokrine Veränderungen durch Schmerzmittel/Opioide

Diabetes mellitus
CGM im Alltag/Qualitätsaspekte

Besonderheiten neuer Insuline – Einsatz in der Praxis
Ernährungsmedizin (low carb, no carb und Co.)

Weitere Informationen zur Veranstaltung finden Sie unter
http://www.münchner.endokrines-symposium.de

Veranstalter:
Förderverein MUENCHNER ENDOKRINES SYMPOSIUM e.V.

Für diese Veranstaltung wurden sechs Fortbildungspunkte bei der 
Bayerischen Landesärztekammer beantragt.
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Kurse allgemein
Dienstag, 07. Januar 2020

Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums und gynäkologi-
schen Krebszentrums ⌚07:45 bis 09:45 Ort: Frauenklinik des Rotkreuz-
klinikums München gGmbH, Inforaum 3. OG, Taxisstrasse 3, 80637 
München, Veranstalter: 3, Verantwortliche: Prof. Dr. med. Michael Braun, 
PD Dr. med. Martin Pölcher, Programm: Fallbesprechung onkologischer 
Patienten im interdisziplinären Team, Auskunft: Michael Braun,  
Tel. 089 13033797, Fax 089 13033623, danijela.milacevic@swmbrk.de 

Dienstag, 14. Januar 2020
Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums und gynäkologi-
schen Krebszentrums ⌚07:45 bis 09:45, 3 CME-Punkte Ort: Frauenkli-
nik des Rotkreuzklinikums München gGmbH, Inforaum 3. OG, Taxisstrasse 
3, 80637 München, Veranstalter: Frauenklinik des Rotkreuzklinikums 
München, Verantwortliche: Prof. Dr. med. Michael Braun, PD Dr. med. 
Martin Pölcher, Programm: Fallbesprechung onkologischer Patienten im 
interdisziplinären Team, Auskunft: Michael Braun, Tel. 089 13033797,  
Fax 089 1303 3623, danijela.milacevic@swmbrk.de 

Psychiatrie / Psychotherapie
Dienstag, 14. Januar 2020

Ärztlich-Psychologischer Weiterbildungskreis e.V. - Informationsabend 
mit Studienberatung zu den Aus- und Weiterbildungsangeboten (Ärzte 
und Psychologen (Diplom/Master))/Der Auftakt bildet ein Vortrag von 
Dr. Giesemann "Die Therapeutenvariable" ⌚19:00 bis 21:30, 2 
CME-Punkte Ort: Ärztlich-Psychologischer Weiterbildungskreis e.V., Raum 
1, ÄPK, Hedwigstr. 3, 80636 München, Veranstalter: Ärztlich-Psychologi-
scher Weiterbildungskreis e.V., Verantwortliche: Dr. med. B. Schaper, Dr. 
med. univ. C. Kerim-Sade, Dipl.-Psych. M. Raum-Heinrich, Anmeldung 
erwünscht (14.01.20), Programm: Aus- u. Weiterbildung in tiefenpsychol. 
fund. PT u. Psychoanalyse (Zusatztitel PT u. PA, Bausteine z. FA Psychiatrie, 
Psychosom. Medizin, Ausb. z. Psychol. Psychotherapeuten, Fachkundeer-
weiterung PA), Auskunft: Sylvie Monnier-Koletsis Ärztlich-Psychologischer 
Weiterbildungskreis e.V., Tel. 089 123 82 11,  
Fax 089 12 00 17 21, anmeldung@aepk.de

Donnerstag, 23. Januar 2020
Informationsabend zur Ausbildung ⌚20:15 bis 22:00 Ort: Münchner 
Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse MAP e. V., Rosenheimer Str. 1, 
81667 München, Veranstalter: Münchner Arbeitsgemeinschaft für 
Psychoanalyse MAP e. V., Programm: Psychoanalyse und/oder tiefenpsy-
chologisch fundierte Psychotherapie zum Kinder-, Jugendlichen bzw. 
Erwachsenentherapeuten, Zusatzbezeichnung Psychoanylse und/ oder 
Psychotherapie für ÄrztInnen, Auskunft: Manuela Suckau, Tel. 089 271 59 
66, Fax 089 271 70 85, suckau@psychoanalyse-map.de. Anmeldung 
erforderlich. Anmeldeschluss: 13.01.2020. 

Seminar
Mittwoch, 15. Januar 2020

Kritischer Umgang mit der TI - Datenschutz und Schweigepflicht in 
Gefahr? ⌚19:00 bis 21:30 Ort: Mariahilf-Gemeinde, Clubraum, Am 
Herrgottseck 2, 81541 München, Veranstalter: Gesundheitsdaten in Gefahr! 
- Bündnis für Datenschutz und Schweigepflicht, Verantwortlicher: Andreas 
Meißner, Programm: Referate und Austausch zu Fragen bei Nicht-An-
schluss an die TI (weiteres Procedere, Stand der Dinge) sowie zu Fragen 
der Schweigepflicht bei TI-Anschluss, auch mit Blick auf Einführung der 
ePA, , Auskunft: Andreas Meißner, psy.meissner@posteo.de. Anmeldung 
erforderlich. Anmeldeschluss: 14.01.2020. 

Samstag, 25. Januar 2020
Workshop: Daseins-analytische Zugänge zum seelischen Leid ⌚09:30 
bis 13:30, 2 CME-Punkte Ort: Münchner Arbeitsgemeinschaft für 
Psychoanalyse MAP e. V., Rosenheimer Str. 1, 81667 München, Veranstalter: 
Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse MAP e. V., Programm: 
Referentin: Alice Holzhey-Kunz - Workshop zum Vortrag Information und 
Anmeldung: www.psychoanalyse-map.de, , Auskunft: Ilona Paschalis,  
Tel. 089 271 59 66, Fax 089 271 70 85, paschalis@psychoanalyse-map.de. 
Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 13.01.2020. Teilnahmegebühr: 
48,00 €. 

Anmeldung unter:
Tel  089 • 21114 • 400 
Fax 089 • 21114 • 410 
muenchen14@mlp.de

Datendiebstahl in der Praxis  
Wie kann ich meine Praxis / Apotheke schützen?

Referenten: Patrick Klawitter, Rudolf Blichmann, Peter Wagert. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Seminargebühr übernimmt MLP. 

Seminar zu Cybersicherheit in Praxen und Apotheken. 
Dienstag, 21.01.2020, 19.00 Uhr | Oberanger 28, 5. OG, 80331 München:

• Was ist bei Datenverlust, Serverblockierung oder Erpressung zu tun?
• Wen informieren?  • Krisenplan  • Haftung  • Kosten   • Prophylaxe

Dienstag, 21. Januar 2020
Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums und gynäkologi-
schen Krebszentrums ⌚07:45 bis 09:45, 3 CME-Punkte Ort: Frauenkli-
nik des Rotkreuzklinikums München gGmbH, Inforaum 3. OG, Taxisstrasse 
3, 80637 München, Veranstalter: Frauenklinik des Rotkreuklinikums 
München gGmbH, Verantwortliche: Prof. Dr. med. Michael Braun, PD Dr. 
med. Martin Pölcher, Programm: Fallbesprechung onkologischer Patienten 
im interdisziplinären Team, Auskunft: Michael Braun, Tel. 089 13033797, 
Fax 089 13033623, danijela.milacevic@swmbrk.de 

Mittwoch, 22. Januar 2020
Poliklinischer Abend ⌚17:30 bis 19:45, 3 CME-Punkte Ort: Klinikum der 
Universität München - Campus Innenstadt, großer Hörsaal, Ziemssenstra-
ße 1, 80336 München, Veranstalter: Medizinische Klinik und Poliklinik IV, 
Klinikum der Universität München, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Martin 
Reincke, Programm: 17:30 Imbiss, Kennenlernen, 18:00 Update Hepatozel-
luläres Karzinom, 18:25 Bluthochdruck im Alter über 80, 18:50 Der 
interessante Fall: Leberzyste mit Folgen, 19:10 Quiz: Angiologische 
Blickdiagnosen, Auskunft: Jacqueline Putz, Tel. 089/4400-52101,  
Fax 089/4400-54428, Jacqueline.Putz@med.uni-muenchen.de.  
Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 21.01.2020. 

Dienstag, 28. Januar 2020
Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums und gynäkologi-
schen Krebszentrums ⌚07:45 bis 09:45, 3 CME-Punkte Ort: Frauenkli-
nik des Rotkreuzklinikums München gGmbH, Inforaum 3. OG, Taxisstrasse 
3, 80637 München, Veranstalter: Frauenklinik des Rotkreuklinikums 
München gGmbH, Verantwortliche: Prof. Dr. med. Michael Braun, PD Dr. 
med. Martin Pölcher, Programm: Fallbesprechung onkologischer Patienten 
im interdisziplinären Team, Auskunft: Michael Braun, Tel. 089 13033797, 
Fax 089 13033623, danijela.milacevic@swmbrk.de 



Münchner Ärztliche AnzeigenVERANSTALTUNGEN18

Fallbesprechungen

Montag
Pneumologisch-thoraxchirurgisches Tumorboard am Lungentumorzen-
trum Klinikum Bogenhausen. Schwerpunkt Tumore der Lunge und 
andere solide thorakale Tumore ⌚16:00 bis 17:45, 3 CME-Punkte, 
wöchentlich 13.01.2020, 20.01.2020, 27.01.2020, Ort: Klinikum Bogenhau-
sen, Demoraum Radiologie, Englschalkinger Str. 77, 81925 München, 
Veranstalter: Lungentumorzentrum München-Bogenhausen, Verantwortli-
che: Dr. J. Benedikter, Prof. J. Bodner, Prof. F.J. Meyer, Programm: 
Interdisziplinäre Fallbesprechung von Patienten mit soliden Tumoren des 
Thorax und des Mediastinums. Auskunft: Dr. Josef Benedikter, Tel. 
08992702281, Fax 08992703563, pneumologie.kb@muenchen-klinik.de 

Interdisziplinäre Tumorkonferenz am Chirurgischen Klinikum München 
Süd ⌚17:30 bis 19:00, 3 CME-Punkte, zweiwöchentlich 13.01.2020, 
27.01.2020, Ort: Chirurgisches Klinikum München Süd, Röntgen-Bespre-
chungsraum, 4. OG, Am Isarkanal 30, 81379 München, Veranstalter: Chirur-
gisches Klinikum München Süd, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Thomas 
Mussack, Programm: Fallbesprechungen. Eigene Patienten können 
vorgestellt werden. Auskunft: Martina Ohlberger, Tel. 089/72440-224,  
Fax 089/72440-435, martina.ohlberger@artemed.de 

Molekulares Tumorboard des Krebszentrums CCC MünchenLMU 
⌚16:30 bis 17:30, 2 CME-Punkte 20.01.2020, Ort: Klinikum der Universität 
München - Campus Großhadern, Marchioninistraße 15, 81377 München, 
Veranstalter: Krebszentrum CCC MünchenLMU, Verantwortlicher: 
Krebszentrum CCC MünchenLMU, Programm: Externe Patienten können 
vorgestellt werden. Auch die Begutachtung bereits extern erfolgter 
molekularer Diagnostik ist nach Rücksprache möglich. Für Anmeldeproce-
dere bitte vorab Kontaktaufnahme. Auskunft: Katharina Rühlmann, Tel. 089 
4400-75245, mtb@med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. 

Tumorkonferenz Thorakale Onkologie des Lungentumorzentrum 
München ⌚16:30, 2 CME-Punkte 20.01.2020, Ort: Klinikum der 
Universität München - Campus Großhadern, Demoraum, Marchioninistraße 
15, 81377 München, Veranstalter: Lungentumorzentrum München, 
Verantwortlicher: Prof. Dr. med. J. Stemmler, Programm: Eigene Patienten 
können vorgestellt werden. Bei gewünschter Begutachtung externer 
Bildgebung bitte diese zeitnah versenden. Für Anmeldeprocedere bitte 
vorab Kontaktaufnahme. Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 089 4400-78008, 
bc-board@med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich.

Dienstag
Interdisziplinäre Beckenbodenkonferenz ⌚08:00 Uhr bis 09:00 Uhr,  
1 CME-Punkt, wöchentlich 07.01.2020, 14.01.2020, 21.01.2020, 
28.01.2020, Ort: Dr. Lubos Kliniken Bogenhausen, Konferenzraum 1. OG, 
Zi.-Nr.: 1.201, Denninger Str. 44, 81679 München, Veranstalter: Dr. Lubos 
Kliniken Bogenhausen, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. H.-M. Fritsche, 
Programm: Fallbesprechung von Patienten, Auskunft: Mira Weigert,  
Tel. 089-92794-1610, Fax 089-92794-1523, weigert@chkmb.de.  
Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 06.01.2020. 

Interdisziplinäres Konsil Senologie/Gynäko-Onkologie ⌚08:15 bis 
9:45, 2 CME-Punkte, wöchentlich 07.01.2020, 14.01.2020, 21.01.2020, 
28.01.2020, Ort: Klinikum der Universität München, Seminarraum 186, 
Maistraße 11, 80337 München, Veranstalter: Klinikum der Universität 
München, Verantwortliche: Prof. Mahner, Prof Harbeck, Prof. Sommer, 
Programm: Prä- und postoperative Fallbesprechnung, Auskunft: Harald 
Sommer, Tel. 089 440054578, Fax 089 4400 54547, harald.sommer@
med.uni-muenchen.de 

Tumorkonferenz des Onkologischen Zentrums Klinikum Dritter Orden 
⌚16:15 bis 17:15, 2 CME-Punkte 07.01.2020, 14.01.2020, Ort: Klinikum 
Dritter Orden München, Konferenzraum Radiologie, Menzinger Str. 44, 
80638 München, Veranstalter: Klinikum Dritter Orden München, Verant-
wortliche: Dr. med. S. Weidenhöfer, Dr. med. D. Krenz, Prof. Dr. med. A. 
Eigler, Programm: Besprechung von Pat. mit GI-, Schilddrüsen-, Lungentu-
moren und hämatologischen Neoplasien. Die Teilnahme externer Kollegen 
zur Vorstellung eigener Patienten ist nur nach vorheriger Anmeldung 
möglich. Auskunft: Andrea Simon, Tel. 089/1795-1298, Fax 089/ 
1795-9931298, onkologie@dritter-orden.de. Anmeldung erforderlich. 

Endokrine Konferenz ⌚16:15 bis 17:15, 2 CME-Punkte, wöchentlich 
07.01.2020, 14.01.2020, 21.01.2020, 28.01.2020, Ort: Klinikum rechts der 
Isar, Zi. 075, Ismaninger Str. 22, 81675 München, Veranstalter: Schilddrü-
senzentrum, Zentrum Neuroendokrine Tumore, Verantwortliche: Prof. Dr. 
Klemens Scheidhauer, Prof. Dr. Marcus Martignoni, Programm: Vorstellung 
aktueller Fälle von Patienten mit endokrinen Tumorerkrankungen, 
Auskunft: Sonja Brockschmidt, Tel. 089/41402961, sonja.brockschmidt@
mri.tum.de 

Tumorkonferenz des Darmzentrums Klinikum Dritter Orden ⌚16:15 bis 
17:00, 2 CME-Punkte, wöchentlich 07.01.2020, 14.01.2020, Ort: Klinikum 
Dritter Orden München, Konferenzraum Radiologie, Menzinger Str. 44, 
80638 München, Veranstalter: Klinikum Dritter Orden München, Verant-
wortliche: Dr. med. D. Krenz, Prof. Dr. med. A. Eigler, Programm: Interdiszi-
plinäre Besprechung von Patienten mit kolorektalen Karzinomen. Die 
Teilnahme externer Kollegen zur Vorstellung eigener Patienten ist nach 
vorheriger Anmeldung möglich. Auskunft: Andrea Simon, Tel. 089/ 
1795-1298, Fax 089/1795-9931298, onkologie@dritter-orden.de. 
Anmeldung erforderlich. 

Gastrointestinale Tumorkonferenz des Krebszentrum CCC Mün-
chenLMU ⌚16:45, 2 CME-Punkte, wöchentlich 07.01.2020, 14.01.2020, 
21.01.2020, 28.01.2020, Ort: Klinikum der Universität München-Campus 
Großhadern, Demoraum, Marchioninistraße 15, 81377 München, Veranstal-
ter: Krebszentrum CCC MünchenLMU, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. V. 
Heinemann, Programm: Eigene Patienten können vorgestellt werden.  
Bei gewünschter Begutachtung externer Bildgebung bitte diese zeitnah 
versenden. Für Anmeldeprocedere bitte vorab Kontaktaufnahme. 
Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 089 4400-78008, ccc.krebszentrum@ 
med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich.

Mittwoch
Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums und Gynäkologi-
schen Tumorzentrums Klinikum Dritter Orden ⌚08:15 bis 10:30,  
3 CME-Punkte 08.01.2020, 15.01.2020, Ort: Klinikum Dritter Orden 
München, Konferenzraum Radiologie, Menzinger Str. 44, 80638 München, 
Veranstalter: Klinikum Dritter Orden München, Verantwortliche: Dr. med. 
Himsl, Dr. med. v. Koch, Dr. med. Gabka, Programm: Fallbesprechungen. 
Eigene Patienten können vorgestellt werden. Auskunft: Monika Huben,  
Tel. 08917952524, Fax 08917951993, brustzentrum@dritter-orden.de. 
Anmeldung erforderlich. 

Interdisziplinäres nephrologisch-angiologisches Kolloquium  
⌚08:30 bis 09:15, 2 CME-Punkte, wöchentlich 08.01.2020, 15.01.2020, 
22.01.2020, 29.01.2020, Ort: Medizinische Klinik u. Poliklinik IV, D1.43. 1. 
OG, Ziemssenstr. 1, 80336 München, Veranstalter: Medizinische Klinik und 
Poliklinik IV, Campus Innenstadt, Verantwortliche: Prof. Dr. med. Thomas 
Sitter, Prof. Dr. med. Markus Wörnle, PD Dr med. M. Czihal, Programm: 
Fallbesprechungen, Auskunft: Elfriede Aigner, Tel. 089-4400-53325,  
Fax 089-4400-54485, elfriede.aigner@med.uni-muenchen.de 

Interdisziplinäre onkologische Konferenz ⌚15:00 bis 15:45,  
2 CME-Punkte, wöchentlich 08.01.2020, 15.01.2020, 22.01.2020, 
29.01.2020, Ort: München Klinik Schwabing, Röntgenbesprechungsraum 
Haus 14, EG, Kölner Platz 1, 80804 München, Veranstalter: Klinik für 
Hämatologie, Onkologie, Immunologie und Palliativmedizin, Verantwortli-
che: Prof. C. Wendtner, Dr. M. Starck, Programm: Vorstellung und 
Diskussion aktueller onkologischer Fälle, Auskunft: Michael Starck, Tel. 
089 3068-2251, Fax 089 3068-3891, michael.starck@muenchen-klinik.de 

wochentliche Tumorkonferenz des gynäkologischen Tumorzentrums 
und Brustzentrums München Süd des München Klinik ⌚15:30 bis 
16:30, 2 CME-Punkte 08.01.2020, Ort: Klinikum Harlaching - Tumorzent-
rum Harlaching, Sanatoriumplatz 2, 81545 München, Veranstalter: Prof. D. 
Grab, Auskunft: Sergio Frangini, frauenklinik.kh@klinikum-muenchen.de 

Interdisziplinäres hepatobiliäres Kolloquium mit Indikationsbespre-
chung zur Lebertransplantation ⌚15:30 bis 17:30, 3 CME-Punkte, 
wöchentlich 08.01.2020, 15.01.2020, 22.01.2020, 29.01.2020, Ort: Klinikum 
Großhadern, Konferenzraum H5, Marchioninistrasse 15, 81377 München, 
Veranstalter: Chirurgische Klinik und Leber Centrum München, Verantwort-
liche: Gerbes, Guba, Denk, Eser, Rehm, Programm: Kolloquium mit 
Indikationsbesprechung zur Lebertransplantation, Ärztl. Leitung: Prof. Dr. 
Gerbes, Prof. Dr. Guba, PD Dr. Denk, PD Dr. Eser, Prof. Dr. PD Rehm, 
Auskunft: Prof. Dr. Markus Guba, Tel. 089/4400-0, markus.guba@ 
med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. 
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Tumorkonferenz des Darmkrebszentrums Barmherzige Brüder 
München ⌚16:00 bis 17:00, 2 CME-Punkte, wöchentlich 08.01.2020, 
15.01.2020, 22.01.2020, 29.01.2020, Ort: Barmherzige Brüder Krankenhaus 
München, Röntgendemoraum, Romanstraße 93, 80639 München, 
Veranstalter: Darmkrebszentrum Barmherzige Brüder München, Verant-
wortlicher: Prof. Dr. med. C. Rust, Programm: Vorstellung und Diskussion 
aktueller Fälle mit kolorektalem Karzinom und anderen gastrointestinalen 
Tumorerkrankungen. Niedergelassene Kollegen sind eingeladen.,  
Auskunft: Christian Rust, Tel. 17972401, Fax 17972420, gastro@barmherzi-
ge-muenchen.de 

Tumorkonferenz Darm- und Pankreaszentrum und Hämatologie/
Onkologie am Rotkreuzklinikum ⌚16:00 bis 17:30, 3 CME-Punkte, 
wöchentlich 08.01.2020, 15.01.2020, 22.01.2020, 29.01.2020, Ort: 
Rotkreuzklinikum München, Konferenzraum, Nymphenburgerstrasse 163, 
80634 München, Veranstalter: Prof. Dr. W. Thasler, Prof. Dr. M. Bajbouj, 
Prof. Dr. M. Hentrich, Verantwortliche: Prof. Dr. W. Thasler, Dr. med. F. 
Treitschke, Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle mit 
kolorektalem Karzinom, Pankreaskarzinom und hämato-onkologischen 
Erkrankungen; eigene Patienten können vorgestellt werden.,  
Auskunft: Frank Treitschke, Tel. 089/ 1303 2553, Fax 089/ 1303 2549, 
Frank.Treitschke@swmbrk.de 

Hepatologisches Kolloquium Barmherzige Brüder München ⌚17:00 bis 
18:00, 2 CME-Punkte, wöchentlich 08.01.2020, 15.01.2020, 22.01.2020, 
29.01.2020, Ort: Barmherzige Brüder Krankenhaus München, Röntgende-
moraum, Romanstraße 93, 80639 München, Veranstalter: Barmherzige 
Brüder Krankenhaus München, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. C. Rust, 
Programm: Interdisziplinäre Diskussion hepatologischer Fälle. Klinische 
Vorstellung, histologische Befundbesprechung und Therapieplanung. 
Niedergelassene Kollegen sind eingeladen. Auskunft: Christian Rust,  
Tel. 17972401, Fax 17972420, gastro@barmherzige-muenchen.de 

Interdisziplinäre Schmerzkonferenz und Fortbildung ⌚17:00 bis 18:30, 
3 CME-Punkte 15.01.2020, Ort: Klinikum rechts der Isar der TU München, 
Bau 519, Raum 0.6, Ismaninger Str. 12/Ecke Einsteinstr. 3, 81675 München, 
Veranstalter: Zentrum für Interdisziplinäre Schmerzmedizin (ZIS), 
Verantwortlicher: Prof. Dr. Dr. Thomas Tölle, Programm: Interdisziplinäre 
Schmerzkonferenz mit aktuellen Fallvorstellungen und Fortbildung, 
Auskunft: Christine Berger-Offner, Tel. 089 4140-4613, Fax 089 4140-4985, 
zis@mri.tum.de

Donnerstag
Interdisziplinäre Beckenbodenkonferenz ⌚07:45 bis 08.45,  
2 CME-Punkte, wöchentlich 09.01.2020, 16.01.2020, 23.01.2020, 
30.01.2020, Ort: Isarklinikum München, Konferenzraum, Sonnenstr. 24-26, 
80331 München, Veranstalter: Prof. Dr. med. Ursula Peschers, Verantwortli-
cher: Prof. Dr. med. Peschers, Programm: Interdisziplinäre Fallbespre-
chung mit Demonstration der MRT-Bilder, Auskunft: Ursula Peschers,  
Tel. 0891499037600, Fax 0891499037605, bbz@isarklinikum.de 

Interdisziplinäre Herzteamsitzung Klinik Augustinum München  
⌚08:00 bis 09:30, 2 CME-Punkte, wöchentlich 09.01.2020, 16.01.2020, 
23.01.2020, 30.01.2020, Ort: Klinik Augustinum München, Konferenzraum 
der Ärzte, Ebene I, Wolkerweg 16, 81375 München, Veranstalter: Klinik 
Augustinum München, Wolkerweg 16, 81375 München, Verantwortliche: 
Prof. Dr. med. Michael Block, Prof. Dr. med. Christian Hagl, Prof. Dr. med. 
Erich Kilger, Programm: Kardiologisch-kardiochirurgische-kardioanästhe-
siologische Konferenz mit interdis. Fallbesprechung. Fallvorstellung 
niedergelassener Kardiologen sind willkommen. Prof. Block, Prof. Hagl, 
Prof. Kilger, Auskunft: Birgit Mayerhofer, Tel. 089 7097 1940, Fax 089 7097 
1137, mayerhofer@med.augustinum.de 

Gynäkologische Tumorkonferenz am Helios Klinikum München West 
⌚08:20 bis 09:50, 3 CME-Punkte, wöchentlich 09.01.2020, 16.01.2020, 
23.01.2020, 30.01.2020, Ort: Helios Klinikum München West, Röntgen-De-
moraum EG, Steinerweg 5, 81241 München, Veranstalter: Hr. Prof. Oduncu 
u. Fr. Dr. Keim, Verantwortliche: Herr Prof. Dr. Dr. Oduncu, Frau Dr. Keim, 
Programm: Interaktive Fallvorstellung von Pat. mit Tumorerkrankungen 
und Therapiebesprechung. Niedergelassene Kollegen sind (auch zur 
Vorstellung eigener Fälle) eingeladen. Auskunft: Fuat Oduncu, Tel. 
089-8892-2217, Fax 089-8892-2447, fuat.oduncu@helios-gesundheit.de 

Interdisziplinäres Konsil Senologie/Gynäko-Onkologie, LMU München 
⌚15:00 bis 17:00, 3 CME-Punkte, wöchentlich 09.01.2020, 16.01.2020, 
23.01.2020, 30.01.2020, Ort: Klinikum Großhadern LMU, 

Besprechungsraum U3 Strahlentherapie, Marchioninistr. 15, 81377 
München, Veranstalter: Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe, Verantwortliche: Prof. Dr. med. Nadia Harbeck, Dr. med. 
Rachel Würstlein, Programm: FallbesprechungenFallbesprechungen, 
Auskunft: Dr. med. Rachel Würstlein, Tel. 089-4400-0, rachel.wuerstlein@
med.uni-muenchen.de 

Interdisziplinäres Tumorboard / Leberboard ⌚16:00 bis 18:00, 3 
CME-Punkte, wöchentlich 09.01.2020, 16.01.2020, 23.01.2020, 
30.01.2020, Ort: Klinikum Bogenhausen, Radiologie Demo-Raum, 
Englschalkinger Str. 77, 81925 München, Veranstalter: Onkologisches 
Zentrum Klinikum Bogenhausen, Verantwortlicher: Dr. Martin Fuchs, 
Programm: Vorstellung von Patienten mit gastrointestinalen Tumorerkran-
kungen und urologischen Tumorerkrankungen. Eigene Pat. können nach 
Anmeldung vorgestellt werden. Auskunft: Martin Fuchs, Tel. 089 92702061, 
Fax 08992702486, martin.fuchs@klinikum-muenchen.de. Anmeldung 
erforderlich. 

Interdisziplinäre Tumorkonferenz am Helios Klinikum München West. 
⌚16:00 bis 18:00, 3 CME-Punkte, wöchentlich 09.01.2020, 16.01.2020, 
23.01.2020, 30.01.2020, Ort: Helios Klinikum München West, Röntgen-De-
moraum, EG, Steinerweg 5, 81241 München, Veranstalter: Helios Klinikum 
München West, Verantwortlicher: Prof. Dr. Dr. F. Oduncu, Programm: 
Interaktive Fallvorstellung von Pat. mit Tumorerkrankungen und Therapie-
besprechung. Niedergelassene Kollegen sind (auch zur Vorstellung eigener 
Fälle) eingeladen. Auskunft: Fuat Oduncu, Tel. 089/88922217,  
Fax 089/88922411, fuat.oduncu@helios-gesundheit.de 

Gastrointestinale Tumorkonferenz des Krebszentrum CCC Mün-
chenLMU ⌚16:45, 2 CME-Punkte, wöchentlich 09.01.2020, 16.01.2020, 
23.01.2020, 30.01.2020, Ort: Klinikum der Universität München-Campus 
Großhadern, Demoraum, Marchioninistraße 15, 81377 München, Veranstal-
ter: Krebszentrum CCC MünchenLMU, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. V. 
Heinemann, Programm: Eigene Patienten können vorgestellt werden. Bei 
gewünschter Begutachtung externer Bildgebung bitte diese zeitnah 
versenden. Für Anmeldeprocedere bitte vorab Kontaktaufnahme. 
Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 089 4400-78008, ccc.krebszentrum@med.
uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. 

Interdisziplinäres Tumorboard Isarklinikum ⌚17:00 bis 18:00,  
2 CME-Punkte, wöchentlich 09.01.2020, 16.01.2020, 23.01.2020, 
30.01.2020, Ort: Isarklinikum München, Großer Seminarraum, Sonnenstr. 
24-26, 80331 München, Veranstalter: Viszeralzentrum Isarklinikum 
München, Programm: Fallbesprechung onkologischer Patienten, Ärztl. 
Leiter: PD Dr. Holger Seidl, Prof. Dr. Franz G. Bader, wöchentlich, Auskunft: 
Organisation Tumorboard, Tel. 089/149 903 8300, Fax 089/149 903 8305, 
tumorboard@isarklinikum.de 

Tumorkonferenz Brustzentrum am Englischen Garten ⌚18:30 bis 
20:00, 3 CME-Punkte, wöchentlich 09.01.2020, 16.01.2020, 23.01.2020, 
30.01.2020, Ort: Frauenklinik Dr. Geisenhofer GmbH, Besprechungsraum, 
Hirschauer Straße 6, 80538 München, Veranstalter: Brustzentrum am 
Englischen Garten, Verantwortliche: Prof. Dr. Heitman, Chr., Programm: 
Vorstellung aktueller Fälle des BZ, nach Anmeldung können eigene Fälle 
zur Zweitmeinung vorgestellt werden. Auskunft: Miriam Brunner,  
Tel. 089/3831 108, Fax 089/3831 178, brunner@geisenhoferklinik.de. 
Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 06.01.2020. 

Adipositasboard ⌚18:30 bis 19:30, 2 CME-Punkte 16.01.2020, Ort: AMC 
WolfartKlinik, Besprechungsraum, Ruffiniallee 17, 82166 Gräfelfing, 
Veranstalter: AMC WolfartKlinik, Verantwortliche: Dr. med. Min-Seop Son, 
Dr. med. Lisa Kühne-Eversmann, Dr. med. Diana Karnath, Dr. med. Günther 
Meyer, Programm: Interdisziplinäre Fallbesprechung. Eigene Patienten 
können nach Anmeldung vorgestellt werden. Niedergelassene Kollegen 
sind eingeladen. Auskunft: Min-Seop Son, son@wolfartklinik.de. Anmel-
dung erforderlich. 

Freitag
Adipositas Board ⌚08:00- 09:00, 2 CME Punkte, wöchentlich 
10.01.2020, 17.01.2020, 24.01.2020, 31.01.2020, Ort: Chirurgische Klinik 
München Bogenhausen Besprechungsraum 1.201 Denninger Str. 44 81679 
München, Veranstalter: Chirurgische Klinik München Bogenhausen, 
Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Thomas Hüttl, Programm: Besprechung 
Adipositas Patienten, Auskunft: Birgit Angermeier angermeier@chkmb.de
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HNO FA/FÄ für Praxis München-Innenstadt
in TZ ab sofort oder später gesucht. info@appenrodt-hno.de

FA PSYCHIATRIE (M/W/D) IN TZ/VZ
in interdisz. MVZ in München-Neuhausen. Details:

iris.lemke@comedicum.de und ideamed.de/karriere/

Kardiologische Gemeinschaftspraxis
in München-Innenstadt sucht

Kardiologen/in zur Anstellung in TZ/VZ.
Dr. med. K. Bödigheimer, Prof. Dr. med. S. Silber

Tel: 089/290831-19; buchhaltung@kardiologische-praxis.com

Facharzt für Psychiatrie u. Psychotherapie gerne rus-
sisch/polnisch Sprachkenntnisse in MVZ in der Innenstadt 
am Marienplatz. andinda@gmail.com, Infos unter 015124144348

Facharzt für Psychosomatische Medizin u. Psychotherapie 
in Psychiatrischem Zentrum in München-Riem/am Marienplatz 
gesucht, Türkisch/Russisch Sprachkenntnisse wünschenswert. 

andinda@gmail.com, Infos unter 015124144348

WA HNO (m/w/d) - FA HNO (m/w/d)
Wir suchen ab sofort einen Weiterbildungsassistenten (m/w/d) für

unsere Praxis in München in Teil- oder Vollzeit. Die
Weiterbildungsermächtigung liegt für 18 Monate vor.

Wir suchen ebenfalls einen Facharzt (m/w/d) in Teilzeit oder Vollzeit
zur Anstellung für den Praxisbetrieb für langfristige

Zusammenarbeit.

Bewerbungen bitte unter email: hno-muc@gmx.de oder telefonisch
unter 0151-20450804

Facharzt für Augenheilkunde (m/w)
Wohnen und Arbeiten in der Nähe des Starnberger Sees

LASIK-Weiterbildung möglich
Übertarifliche Bezahlung

augenpraxenbayern@t-online.de

FA/FÄ Psychiatrie + Psychotherapie
für sympathische psychiatrische Praxis in 86415 Mering ab April

2020 im Angestellenverhältnis gesucht. Teilzeit (20 Std./Wo). Sehr
gute Arbeitsatmosphäre. Überdurchschnittliche Bezahlung.
Verkehrsgünstige Lage zwischen Augsburg und München.

Langfristige Zusammenarbeit als Jobsharing möglich.
p.epple@gmx.net

Onkologe / Onkologin gesucht
zur Mitarbeit in moderner Onkologischer Praxis mit Tagesklinik ab
sofort. TZ/VZ beides ist möglich. Spätere Teilhaberschaft möglich.

Zentrale Lage, gute Anbindung an U-/S-Bahn. Breites
onkologisches Spektrum. Tolles Team!

Tel. 0151-23553271

Weiterbildungsstelle Allgemeinmedizin
Interessante Weiterbildungsstelle in Teilzeit (50%) ab 06/2020 in

großer Praxis für Allgemeinmedizin mit voller
Weiterbildungsermächtigung , breites diagnostisches Spektrum (LZ-

EKG/ Blutdruck, Sono , Echo, Ergo und Lufu, Reisemedizin,
Sportmedizin, Höhenmedizin), direkt an der U-Bahn München-

Großhadern.
info-@hadern-docs.de odere

Tel. 089- 7142809

Allgemeinarztpraxis im Landkreis Dachau sucht  
regelmäßige Urlaubsvertretung sowie Kollegin/Kollege für 

regelmäßige Mitarbeit an 2-3 Tagen pro Woche.
Späterer Einstieg in die Praxis möglich.

Tel: 08136-998380 od. Handy: 0172-8909274

Allgemeinarztpraxis im Landkreis Dachau
bietet ab sofort eine 50% Weiterbildungsassistenzstelle

bei besonders günstigen Konditionen, diese kann auf Wunsch  
ab November 2020 auf 100% erweitert werden.
Tel: 08136-998380 od. Handy: 0172-8909274

Weiterbildungsassistent/-in Allgemeinmedizin
für freundliche Gemeinschaftpraxis in Mü.-Bogenhausen  

ab April 2020 in TZ o. VZ gesucht. Tolles Team, breites Spektrum, 
eingehende Weiterbildung in nettem Klima, 24 Mo. Befugnis.

Attraktive u. flexible Konditionen, keine Dienste.
Hausarzt-2020@gmx.de

Ärztliche Anzeigen

STELLENANGEBOTE

Um Ihre Anzeigen in den zukünftigen Ausgaben zu veröffentlichen, können
Sie diese gerne per Mail in Auftrag geben, oder direkt online inserieren.
Die Eingabemöglichkeit für Kleinanzeigenschaltungen, als auch die
aktuellen Mediadaten und Termine finden Sie unter www.atlas-verlag.de.
Gültig sind die aktuellen Mediadaten Nr. 03/2020.

Jetzt noch  einfacher  Anzeigen online buchen unter
www.atlas-verlag.de/kleinanzeigen- markt/

 Zuschriften auf Chiffre bitte an
atlas Verlag GmbH Chiffre Nr. xxx/xxxx Flößergasse 4 81369 München

kleinanzeigen-ma@atlas-verlag.de

Ambulantes Schmerzzentrum Dr. Kammermayer
sucht 

FA/FÄ Anästhesie/Spezielle Schmerztherapie

Bundesweites Einzugsgebiet, hoher Privatanteil, interdiszi-
plinäres Konzept, sehr gute Teamatmosphäre, moderne 
Praxis mit Klimaanlage, 6 Monate Weiterbildung spez. 

Schmerztherapie, Praxis-Partnerschaft möglich

80333 München, Briennerstr. 55, Tel. 089-1433251-100 
 www.ambulantes-schmerzzentrum.de
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FACHARZT/IN FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
gesucht, im Anstellungsverhältnis, Gehalt und 
Arbeitszeit nach Absprache, Niederlassungs-
voraussetzungen bzw. Eintrag im Arztregister 
müssen erfüllt sein. 
TELEFONISCHE KONTAKTAUFNAHME UNTER 0171 8546396

FA/FÄ f. Orthopädie und Unfallchirurgie
für 12-22 h/ Woche in moderner Parxis im Münchner-Zentrum, breites Spektrum konserv. und operativ, GKV und hoher PKV-Patientenanteil, 

sehr nettes Team, übertarifliches Gehalt, angestellt TZ o. Honorar, ab 01.01.2020
info@praxis-bachmeier.de, Tel 08924203710

Sie sind Facharzt-/ärztin für Allgemeinmedizin?
Sie führen die Zusatzbezeichnungen Schmerzmedizin / 

Akupunktur / Naturheilverfahren? 
Sie suchen eine neue Herausforderung mit großen Zukunftschancen?

Sie wollen raus aus der Klinikmühle, wieder selbstbestimmt 
Medizin praktizieren mit Aussicht auf spätere Partnerschaft?

Wir sind eine große Allgemeinmedizinische-Internistische Gemein-
schaftspraxis mit den Schwerpunkten Angiologie und Naturheilver-

fahren im Münchner Westen und suchen genau Sie! 
Neugierig geworden? 

Schicken Sie uns gerne Ihre aussagekräftigen Unterlagen 
unter Chiffre 2510/16956 - Wir werden Ihnen antworten.

WB AssistentIn Allgemeinmedizin
Moderne, junge Praxis in Englschalking bietet 12 Monate WB in der
Allgemeinmedizin an. Praxiserfahrung ist erwünscht. Bewerbung:

allgemeinmedizin@nexgo.de

Pädiater/in in der Schweiz 
Wir suchen Kinderärzte aus Leidenschaft für unsere 
neue Gruppenpraxis in Uster bei Zürich 
Arbeitspensum 50% - 100% oder nur Wochenendeinsätze 
Sie arbeiten gerne angestellt im Team, stehen für med. Qualität und 
Service am Patienten. Wir bieten ein tolles Team, gute Anstellungsbe-
dingungen, attraktiven Verdienst, Standort mit hoher Lebensqualität. 
Dr. Ulrike Brennan, CEO, personal@kinderarzthaus.ch, www.kinderarzthaus.ch 

Sehr gute Ausbildung in Kinderarztpraxis
Lieber Kollege, liebe Kollegin!

Wir suchen eine/n allgemeinärztliche/n Weiterbildungsassistenten/In und bieten dafür eine Ausbildungsstelle in unserer Kinderarztpraxis ab Mai-
Juli 2020 an! Teil- oder Vollzeit möglich. Dauer mindestens 6 Monate. Vorwissen nicht nötig, Interesse an einer fundierten Ausbildung gewünscht.

Stelle: Münchner Norden, Nähe Flughafen München. Sehr harmonisches Team, tolles Konzept. Mehr dazu gerne im telefonischen Gespräch!
E-Mail: praxisbewerbungkinderarzt@gmail.com

Tel: 0176-24247192

Die Klinik und Poliklinik für Urologie des Klinikums rechts der Isar (Direktor: 
Univ.-Prof. Dr. J. Gschwend) sucht ab Frühjahr 2020 für das Team des Urolo-
gischen  Studienzentrums einen

Arzt (m/w/d)
für uro-onkologische Studientätigkeiten

Das Urologische Studienzentrum verfügt über ein breites Spektrum an 
 klinischen Studien zur Systemtherapie für Patienten mit Nieren-, Hoden-, 
Prostata- oder Blasen karzinomen. Ein Team aus fünf Ärzten kümmert sich 
um die Studientätigkeiten von uro-onkologischen Patienten und möchte mit 
der ausgeschriebenen Stelle unsere Studienklinik erweitern.

Ihre Aufgaben:
• Patientenberatung in uro-onkologischen Sprechstunden
• Klinische Betreuung von Studienpatienten
• Durchführung von Chemo-, Immun- und Target-Therapien unter 

fachärztlicher Anleitung inklusive Nebenwirkungsmanagement
• Dokumentation der Studientätigkeiten 

Wir bieten Ihnen:
• Eine gute Work-Life-Balance durch flexibel gestaltbare Arbeitszeiten 

ohne Wochenend- und Nachtdienste
• Strukturierte Einarbeitung und kontinuierliche Betreuung durch 

erfahrene Studienärzte
• Regelmäßige Fort- und Weiterbildung inklusive GCP-Kurs
• Anrechnung der Studientätigkeit auf die Weiterbildungszeit zum 

Facharzt Urologie
• Weiterbildungsberechtigung der Zusatzbezeichnung „Medikamentöse 

Tumortherapie“
• Zusätzlich gute Vorbereitung für Ärzte mit Schwerpunkt Pharmabereich 

Management

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung per E-Mail an margitta.retz@tum.de.

Nähere Informationen finden Sie unter: www.mri.tum.de/stellenanzeigen

 
Klinikum rechts der Isar
Technische Universität München
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Kreuzstraße 34
40210 Düsseldorf

Ein Drehbuch mit 
glücklichem Ende?  

Damit die Alzheimer-Krankheit nicht zum Dieb unserer 
Erinnerungen wird, übernehmen Sie Regie und spenden 
Sie für eine  lmreife Zukun� ohne Alzheimer.
Nutzen Sie das Spendenformular unter folgendem Link:

www.alzheimer-forschung.de/spenden
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Bereichern Sie die Landeshauptstadt München 
im Referat für Gesundheit und Umwelt als

Fachärztin und Facharzt für die Fachstelle Frau und  
Gesundheit und Gendermedizin (w/m/d)
Das Referat für Gesundheit und Umwelt nimmt die Aufgaben des öffentlichen Gesundheitsdienstes in kommunaler 
Verantwortung wahr. Die Fachstelle Frau und Gesundheit und Gendermedizin dient der gesundheitlichen Chancen-
gleichheit und Geschlechtergerechtigkeit in der Gesundheitsförderung, Prävention und Versorgung. Die Fachstelle plant 
und entwickelt Konzepte und setzt sie koordinierend um. Dabei arbeitet sie eng mit den Gesundheitsabteilungen des 
Referats zusammen und ist mit den Akteuren des Münchner Gesundheits- und Sozialwesens, den Frauenverbänden 
und Gleichstellungsstellen gut vernetzt.

Haben Sie Interesse? Dann informieren Sie sich unter: 
www.muenchen.de/stellen (Verfahrens-Nr. 11207)

Suchen
Stationäre*n Weiterbildungsassistent*in 

Allgemeinmedizin
ab 01/2020

in internistscher Belegabteilung des Krankenhauses Martha Maria 
(ohne Nacht- und Wochenenddienste, 12 Monate stationäre 

Basisweiterbildung Innere Medizin). 

Kontakt: Dr. Andreas Nouriani 
email: andreasnouriani@yahoo.de • Tel: 0151 / 68155565

Neueröffnung Privatklinik
Die P3 Klinik GmbH sucht Ärzte / Fachärzte / Oberärzte / stellv.
Chefarzt für die Privatklinik für Psychiatrie, Psychotherapie und

Psychosomatik in Tutzing am Starnberger See.
Prof. Dr. Markus Backmund - Mitbegründer

bewerbung@p3.clinic / 089-99744860

Suchen FA (m/w/d) Ortho/Unfall
Wir suchen zunächst in Anstellung einen FA Ortho/Unfall. in Teil- 
od.Vollzeit. Standort direkt an S-Bahn Pasing. WB-Ermächtigung

Röntgen Skelett 12 Monate sowie Akupunktur beantragt. 
Evtl. im Verlauf Einstiegsoption vorhanden. 

Email: anstellung@kv-sitz-muenchen.de

Facharzt für Orthopädie (m/w/d)
als stv. Leitung in TZ  (Sozial-/Spezielle Schmerzmedizin gewünscht)

Rehazentrum Ottobrunn | Dr. med. Bernhard Papenfuß |
Tel. 089 / 608 34 44 | jobs@rehazentrum-ottobrunn.com

Ambulantes Rehazentrum sucht

Facharzt für Kardiologie 
(w/m/d) in Teil- oder Vollzeit auf Honorarbasis

Rehabilitationszentrum München GmbH
bewerbung@rehazentrum-muenchen.com

FÄ/FA Psychiatrie und Psychotherapie
für große neurologisch-psychiatrisch-psychotherapeutische Praxis

in München-Stadt gesucht.
in Teilzeit, ab sofort. sehr nettes, kollegiales Team!

praxis-tadeus@gmx.de
Info unter 0163 1756183

WB-Assistent/in (TZ/VZ) gesucht!
Für unsere allgemeinmedizinische Praxis in Grünwald suchen wir

ab dem 01.02.2020 eine/n Kollegen/in in Weiterbildung. Wir bieten
ein sehr breites Spektrum, ein eigenes Sprechzimmer und

familienfreundliche Arbeitszeiten (wenig Hausbesuche, keine
Dienste). Eine längerfristige Zusammenarbeit ist möglich.

dr.s.malik@praxis-schoenberger.de oder Tel.: 089/64186545
www.praxis-schoenberger.de

Verein sucht Gruppenarzt f. Koronarsport
SV Waldeck Obermenzing e.V.

Gesucht wird ab sofort und dringend zur Verstärkung unseres
Ärzteteams eine weitere ärztliche Betreuung für die Herzgruppen

(Termine alle paar Wochen, nicht in den Ferien).
Ort: Karlsgymnasium Pasing, Am Stadtpark 21, 81243 München

Tag/Uhrzeit: Mittwoch, 18:00 – 19:30 Uhr, jeweils 2 Gruppen
Ansprechpartnerin: Kerstin Dürr, Tel: 08020 / 472

kerstin@kkduerr.de; www.svwaldeck.de

FA f. Allgemein-/ Innere Medizin (m/w/d)
Wir suchen zum 01.02.20 für unsere neue CIP Tagesklinik in

München Nymphenburg einen Facharzt für Allgemein-/ Innere
Medizin (m/w/d) in Teilzeit (16 h/Woche). Weitere Informationen

unter www.karriere.ideamed.de.
Dr. Daniela Zahnen, karriere.nymphenburg@cip-tagesklinik.de

FA/FÄ für Dermatologie
in München-Stadt für 10-20 Std./Woche zur Anstellung gesucht

Chiffre: 2510/10846

WB-Assistent/in Allgemeinmedizin
Für unsere lebhafte und trotzdem familiäre Gemeinschaftspraxis 
mit breitem Spektrum im Osten Münchens suchen wir eine/n WB- 

Assistent/in für ca 24 Std /Wo. WB-Befugnis 18 Mo
info@allgemeinmedizin-josephsburg.de
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wegen Praxisauflösung günstig abzugeben
Impfstoffkühlschrank, elektr. Seca-Standwaage,

Maico-Audiometer, Mikroskop, Zentrifuge, Taschendoppler,
Custo-Lufu etc. ALLES BESTZUSTAND

praxis.wegener@gmx.de

Anmeldung unter:
Tel  089 • 21114 • 400 
Fax 089 • 21114 • 410 
muenchen14@mlp.de

Niederlassungsseminar.

Referent: Martin Hufnagel. Die Seminargebühr übernimmt MLP.

Nächster Seminartermin: 11.02.2020.

MLP Seminare für Mediziner – aktuell im Raum München. 
Mittwoch, 15.01.2020, 19.00 Uhr | Oberanger 28, 4. OG, 80331 München:

• Idealer Ablauf der Niederlassung     • Kaufpreisermittlung, Finanzierung
• Gesetzliche Rahmenbedingungen  • Praxissuche

Zusatzbezeichnung Akupunktur 
Zertifiziert durch die Ärztekammer

Ausbildungsbeginn am 15./16.02.2020, 200 UE (13 Wochenendkurse) 
Dauer ca. 24 Monate, Leitung: Dr. med. Rainer Nögel

Zusätzlich bieten wir ein umfangreiches Ausbildungsangebot 
für die gesamte Chinesische Medizin

SMS – Internationale Gesellschaft für Chinesische Medizin e.V.
Franz-Joseph-Straße 38, 80801 München
Information und Buchung über www.tcm.edu
oder Tel. 089 / 20 08 36 91

L M C   Leading Medical Center

Das Praxis Sharing Konzept für Ihre Privatpraxis!
Exklusive Praxisräume & ambulantes OP-Zentrum   
zur flexiblen Anmietung in München-Bogenhausen

Hochwertig und modern eingerichtete, voll betriebsbereite, helle 
Praxisräume zur Nutzung als Privatpraxis in repräsentativer Lage 

im Stadtteil Bogenhausen zu vermieten.
Bedarfsgerechte Mietoptionen der kompletten Praxis- und 

OP-Infrastruktur stunden-, tageweise oder in Zeitblöcken mit 
kurzen Laufzeiten und geringen Kosten!

Bitte kontaktieren Sie uns bei Interesse gerne unter:
LMC Leading Medical Center GmbH & Co.KG, Arabellastrasse 17

81925 München, Email: lmc-münchen@gmail.com
Mob.: +49 172 633 0968

Nachmieter für chirurgische Praxis
Große repräsentative Praxis in bester Lage direkt am

Hauptbahnhof mit funktionsfähigen OP-Räumen ab 01.03.2020
abzugeben.

Chiffre: 2510/10900

Mitbenutzung ruhiger Therapieraum
Schöner Therapieraum ca. 20 qm, möbliert, Kochn., WC., 1.Stock,

z.ruh. Innenhof, Maxvorstadt, 2-3 Tg/Wo. Mitben. für Psychoth.
/Coaching /Beratung. Anteilsm.Reinig.separat. 300/450 €/Monat

Chiffre: 2510/10898

Allgemeinarztpraxis München
Gutgehende Kassenarztpraxis für Allgemeinmedizin,

Mü-Nord, direkte U-Bahn Anbindung, ab Juli 2020 abzugeben.
Kontakt: praxisverkauf-muenchen@gmx.de

Allgemeinarztsitz
Renommierte, umsatzstarke allgemeinmedizinische Doppelpraxis
mit Schwerpunkt Sportmedizin/Sporttraumatologie in München

Mitte sucht Nachfolger mit fundierten orthopädischen Kenntnissen.
Röntgen und MRT im Hause.

Chiffre: 2510/10874

FÄ für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
freundlich und zuverlässig mit langj. Erfahrung sucht neue Aufgabe
in einer Praxis/Einstieg/Übernahme. frauenaerztin2020@t-online.de

WB-Stelle Psychosomatik gesucht
FÄ für Allgemeinmedizin sucht WB-Stelle für Psychosomatische
Medizin und Psychotherapie in TZ (20-30 h), vorzugsweise VT,
Münchner Westen und westliches Umland, ab 1.3.2020. Breite

somatische Erfahrung, psychosomatische Grundversorgung und
hohe Motivation sind vorhanden.

0163-2661577

Medizinrecht . Berufsrecht der Heilberufe . 
Praxisübergabe . Gesellschaftsverträge . 
Forderungsrealisierung (GOÄ, GOZ) . 
Vergütungsrecht . Versicherungsrecht .
Krankenhausrecht . Arzneimittelrecht .
Arztrecht . Wettbewerbsrecht . Erbrecht .

Wir für Sie

Grillparzerstr. 38 
81675 München
Tel: 089/5488460 
www.ra-zach.de

Dr. Guido Braun
Rechtsanwalt
Dr. Andreas Zach
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Medizinrecht

Zach.RechTsanwälTe.
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TOP Kanzlei für Ärzte, Krankenhäuser und Versicherer
zum 3. Mal, aktuell WirtschaftsWoche 08/2019

TOP Wirtschaftskanzlei Gesundheit und Pharmazie
zum 7. Mal in Folge Focus Spezial „Ihr Recht 2019“

www.ratzel-rechtsanwaelte.de

Dr. jur. Jörg Heberer & Kollegen – Fachanwälte für Medizinrecht
Tel. (089) 163040 – www.arztrechtskanzlei.de

Die Arztrechtskanzlei seit 1982

Fachanwälte für Medizinrecht

Telefon 089 / 82 99 56 - 0 · www.med-recht.de

Hartmannsgruber 
Gemke Argyrakis 
Rechtsanwälte  
Partnerschaft mbB

Maximiliansplatz 12
80333 München
Tel. 089 - 24 20 81 - 0
Fax 089 - 24 20 81 -19
muenchen@uls-frie.de

Schlüterstraße 37
10629 Berlin
Tel. 030 - 88 91 38 - 0
Fax 030 - 88 91 38 - 38
berlin@uls-frie.de

www.uls-frie.de

Experten im  Medizinrecht
Malermeisterin Alexandra Günther
sämtliche Maler-, Tapezier- und Lackierarbeiten, 
Fassadenarbeiten 
Telefon (089) 1413276 • Fax (089) 1411497

Reine Textanzeigen für den Kleinanzeigenmarkt können Sie bis zum 
jeweiligen Anzeigenschluss über das online Eingabeformular auf  
www.atlas-verlag.de/kleinanzeigenmarkt inserieren.

Sollten Sie Anzeigen mit Bildelementen veröffentlichen wollen (für den 
Veranstaltungskalender oder den Kleinanzeigenteil), wenden Sie sich 
bitte per Mail an Kleinanzeigen-ma@atlas-verlag.de

Bitte beachten Sie unsere nächsten Anzeigenschluss-Termine:
Ausgabe 02/2020� 07.01.2020
Ausgabe 03/2020� 20.01.2020
Ausgabe 04/2020� 03.02.2020

Der Anzeigenschlusstag ist der letzte Termin für die Auftragserteilung 
und die Übermittlung des Anzeigentextes. Auch Änderungen in 
Anzeigen sind nur bis zum Anzeigenschlusstag, um 12 Uhr möglich.

Wir beraten Sie gerne!  
Maxime Lichtenberger, kleinanzeigen-ma@atlas-verlag.de 
Tel.: 089 55 241-246
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